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Welle-Bengel Kenzingen

Unter dem Motto 
 

„‘s Fernseh kannsch vergesse, 

Schtars und Schternche sin bim  

Preismaskeball zu treffe“ 
 

indet am 
 

Samstag, 19. Januar 2013, 

20:11 Uhr 

in der Turn- und Festhalle der 

 

Preismaskenball
 

statt. 

Tanz mit KZWO 
 

Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.

 

Kartenvorverkauf zum Zunftkappenabend 
Samstag, 19. Januar 2013 

von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr in der Zunftstube 
und vom 21. Januar bis 25. Januar 2013 
täglich von 10.00 Uhr bis 12.00 Uhr bei 

Haußmanns Wilde Feinkost 
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Notrufe
Polizei 110
Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst 112
Krankentransport 192 22
Polizeiposten Kenzingen 92 91-0
Polizeidirektion 
Emmendingen 07641/58 20
Städtischer Notdienst 0176/21 87 98 84
Technisches Hilfswerk 07641/21 81
Giftnotrufzentrale 0761/1 92 40
Rechtsanwalt-Notdienst 0172/7 45 19 40
Störungsdienst Strom 0800/3 62 94 77
Störungsdienst 
Straßenbeleuchtung 0800/1001873
Störungsdienst Gas 07641/46 06-0

Ärztlicher Notfalldienst
Mo.-Fr. 19.00 - 08.00 Uhr und
an Wochenenden und Feiertagen
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr. 
Tel. 01805/19292-320  

Zahnarzt Notfalldienst
an Wochenenden und Feiertagen 
von Sa 8.00 - Mo 8.00 Uhr
Tel. 0180 3 222 555 - 70 

Apothekendienst

Freitag, 18. Januar 2013 
Rats-Apotheke, Endingen  

Samstag, 19. Januar 2013 
Üsenberg-Apotheke, Kenzingen  

Sonntag, 20. Janaur 2013 
Tulla-Apotheke, Oberhausen  

Montag, 21. Januar 2013 
Brunnen-Apotheke, Herbolzheim  

Dienstag, 22. Januar 2013 
Stadt-Apotheke, Endingen  

Mittwoch, 23. Januar 2013 
Stadt-Apotheke, Kenzingen  

Donnerstag, 24. Janaur 2013 
Bienenberg-Apotheke, Malterdingen 

Tierärztlicher Dienst
Landkreis Emmendingen: Falls der zuständige Tierarzt nicht er-

reichbar ist, versieht in der Zeit von 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr den 

tierärztlichen Bereitschaftsdienst:

Samstag, Sonntag, 19./20. Januar 2013 
Dr. Tietz, Waldkirch - Kleintiere 
Tel. 07681 494936 
Dr. Serbin, Siensbach – Groß- und Kleintie-
re, Tel. 07681 1677 

Wichtige Anschlüsse
Stadtverwaltung Kenzingen
Rathaus Zentrale Tel. 900-0, Fax 900-160
Bürgermeister Guderjan   Tel. 900-100
E-Mail-Adresse: post@kenzingen.de 
www.kenzingen.de

Häusliche Krankenplege,
Valerija Schmidt, Brotstr. 5, Tel. 931223. Bereit-
schaft rund um die Uhr

Sozialstation St. Franziskus
Unterer Breisgau e. V., Herbolzheim,
Tel. 07643/913080
Zweigstelle Kenzingen, Eisenbahnstraße 7, Telefon-
Nr. 07644/930412 Sprechzeiten: Montag bis Freitag, 
10.30 - 11.30 Uhr und nach Vereinbarung.

Dorfhelferinnenstation
Sozialstation 
St. Franziskus, Tel. 07643/913080
Dorfhelferinnen für städtische und 
ländliche Haushalte
Frau Ch. Raub-Heilmann, Tel. 07644/303

Herbstzeit gemeinnützige GmbH
Betreutes Wohnen für alte Menschen in Familien
Sprechzeiten nach Vereinbarung:  Tel. 9290350
meinrad.weber@herbstzeit-bwf.de
Plege auf unsere Weise
Häusliche Betreuung und Plege, 
Hürnheimweg 2, Tel.: 9290351

Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds
Rathaus Kenzingen Nebengebäude
Sprechzeiten: jeden Mittwoch 9 - 11 Uhr
Tel. 07644/900-208
Spendenkonto Nr. 22227775, (BLZ 68050101)
Sparkasse Freiburg-Nördlicher Breisgau
Ansprechpartner:
Barbara Rieger, Bombach, Tel. 91 33 71
Gisela Kuwert, Kenzingen, Tel. 7742
Ingrid Schätzle, Nordweil,Tel. 1215
Inge Göbes, Kenzingen, Tel. 6606
Marianne Tiessler, Kenzingen, Tel. 7315
Bruno Waltersberger, Hecklingen, Tel. 91 35 32

Seniorenbeauftragter 
der Stadt Kenzingen 
Hanns-Heinrich Schneider 
Pfarrer i.R. , Tel. 07644-0278889 

Hospiz Hecklingen e.V.,  Telefon 93 01 98
www.hospiz-hecklingen.de, Dorfstraße 3,
•	 persönlich	erreichbar	montags	 

von 10.00 bis 12.00 Uhr
•	 jeweils	 am	 letzten	 Mittwoch	 im	 Monat	 um	

18.00 Uhr „Trauergruppe”, Richardisweg 14

Fachstelle Sucht
Beratung Behandlung Prävention
Hebelstraße 27, Emmendingen
Tel. 07641/93 35 89-0, Fax 07641/93 35 89-99
Die Beratungsstelle ist wochentags von 8.00 bis 
12.00 Uhr und 13.00 bis 16.00 Uhr und mittwochs 
bis 18.00 Uhr erreichbar.

Weißer Ring (Hilfe für Opfer von Straftaten)
Tel. 07642/9076-825

TelefonSeelsorge Freiburg
0800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
gebührenfrei und rund um die Uhr erreichbar 
www.netseelsorge.de

Amts- und Sprechtage
Öfnungszeiten Rathaus Kernstadt
Montag       08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Dienstag     07.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Mittwoch     08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 16.00 Uhr
Donnerstag 08.30 - 12.00 Uhr, 14.00 - 19.00 Uhr
Freitag        08.30 - 12.00 Uh

Erweitere Öfnungszeiten des 
Bürgerbüros (Eingang Hauptstraße)
Montag, Mittwoch, Freitag 08.30 - 16.00 Uhr
Dienstag  07.30 - 16.00 Uhr
Donnerstag  08.30 - 19.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Sprechzeiten
Revierförster Kaesler, 
Rathaus Kenzingen, Zi. 16,   Tel. 900-121
donnerstags 17.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten der Rathäuser in den Stadtteilen
Bombach Tel. 254
Dienstag 10.00 - 13.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen Tel. 269
Dienstag 15.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 13.00 Uhr
Nordweil Tel. 1311
Montag 15.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 12.00 Uhr

Sprechstunden der Ortsvorsteher  
in den Stadtteilen
Bombach
Dienstag 10.00 - 12.00 Uhr
Donnerstag 15.00 - 18.00 Uhr
Hecklingen
Dienstag 16.00 - 18.00 Uhr
Donnerstag 10.00 - 12.00 Uhr
Nordweil
Montag 16.30 - 18.30 Uhr
Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Außerhalb der regulären Sprechzeiten nach vor-
heriger telefonischer Terminabsprache.

Recyclinghof und Grünschnittplatz
Kenzingen (bei der Kläranlage)
Öfnungszeiten
Freitag 13.00 - 17.00 Uhr
Samstag 10.00 - 14.00 Uhr

Seniorenbüro Landkreises Emmendingen
Landratsamt Emmendingen, Zimmer 106
Christiane Hartmann,  Tel.  07641/4 51-4 12
Montag bis Freitag  08.30 - 10.00 Uhr
Donnerstag auch    14.00 - 18.00 Uhr

Landratsamt Emmendingen - 
Sozialer Dienst - Sprechstunden in Kenzingen, 
Rathaus, Fraktionszimmer, nach vorheriger te-
lefonischer Vereinbarung
Frau Heller 07641 451330
Herr Hahner 07641 451297
Herr Wetzstein 07641 451291

Sprechzeiten Finanzamt Emmendingen
Montag, Dienstag, Mittwoch
07.30 - 15.30 Uhr durchgehend
Donnerstag 7.30-17.00 Uhr durchgehend 
Freitag, 7.30 - 12.00 Uhr 

AOK Kunden-Center, Kenzingen
Freiburger Straße 1, Tel. 0781 20351858

Sozialverband VdK Ortsverb.  Kenzingen
Sprechstunden im Rathaus Kenzingen, 
Fraktionszimmer, Eingang Hauptstraße,
jeden ersten Donnerstag im Monat 
von 18.00 bis 19.00 Uhr.
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Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger, 
 
mit Kenzingen aktuell haben Sie in dieser Woche die zum 5. Mal seit 2003 aktualisierte 
Broschüre kenzingen.info zugestellt bekommen. 
 
Kenzingen.info stellt unsere Stadt zusammengefasst vor, informiert über die wichtigsten Ein-
richtungen in Kenzingen, der Region und im Landkreis, bietet nicht nur unseren Gästen und 
neu zugezogenen Einwohnern Orientierung und Hilfestellung, sondern natürlich ebenso allen 
Mitbürgerinnen und Mitbürgern. Deshalb erfolgt ihre Verteilung alle zwei Jahre auch an die 
Haushalte. 
 
Kenzingen.info soll den Leserinnen und Lesern mit all den enthaltenen Daten, Anschriften 
und Hinweisen, in konzentrierter Form und schnell bei der Hand, wenn möglich sofort die ge-
wünschten Auskünfte erteilen. Besuchern und Bürgern soll der Aufenthalt und das Leben in 
unserer Stadt angenehm von guter Qualität sein. Hierzu soll auch diese Broschüre beitragen. 
 
Vorschläge, wie künftige Aulagen verbessert und ergänzt werden können, sind gerne willkom-
men und werden nach Möglichkeit berücksichtigt. 

 
Ich danke allen, die am Zustandekommen dieser Broschüre beigetragen haben, insbesondere den inserierenden Betrieben. 
 
Ihr 
Matthias Guderjan 
Bürgermeister 

 

Winterwanderung „Auf Försters Spuren“ am 12. Januar 2013 

Zur ersten Winterwanderung dieser Saison konnte Bürgermeister Matthias Guderjan vergan-
genen Samstag 31 Wanderer begrüßen. Vom Ausgangspunkt, der Weinstube Ritter, stiegen 
die Teilnehmer unter Führung von Forstrevierleiter Johannes Kaesler durch markante Hohl-
wege des Rossleite - Tals zum Burgacker hinauf. Unter dem Motto „Kenzingen im Wandel 
der (Jahres-) Zeiten“ wurden an verschiedenen Stationen Reben, Landwirtschaft und Wald 
thematisiert. Wie war es vor zehn Jahren – wie ist es heute? Die Veränderung in der Bewirt-
schaftung ist allgegenwärtig, genau wie die Veränderung in der natürlichen Vegetation. 
 
  

Nach einer Meditation auf dem Burgacker ging es über den Höhenweg zum Rammers-
berg. Unterwegs wurden Fragen der Waldbewirtschaftung und des Naturschutzes im 
Wald besprochen. Im „grünen Klassenzimmer“ des Kletterwaldes hatten Rosa Willaredt 
und Forstwirt Paul Weiß bereits alles für einen zünftigen Imbiss vorbereitet. Sogar die 
Grillsaison wurde eröfnet. 
 
Die nächste Winterwanderung indet am Samstag, den 26. Januar 2013 um 13:00 Uhr 
statt. Trefpunkt: Weinstube Ritter, Anmeldung erforderlich unter Tel. Nr. 07644 900-
113. 
Anmeldeschluss: 23. Januar 2013 
 

5.000 Euro  
Zustiftung an die Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds 
5.000 Euro erhielt die Bürgerstiftung Kenzinger Hilfsfonds als Zustiftung seitens der 
Stadt am 15. Januar 2013. Damit verbleibt der Nettoerlös, der anlässlich der öfentli-
chen Versteigerung der Gegenstände aus dem Heimatmuseum erzielt wurde, zur un-
mittelbaren Verwendung für in Not gerate Mitbürgerinnen und Mitbürger. Versteigert 
wurden am 27. Oktober 2012 Gegenstände aus dem Eigentum der Stadt, die nicht 
von heimatkundlicher oder stadtgeschichtlicher Bedeutung waren. 
Vorsitzende Marianne Tießler (Mitte) dankte Bürgermeister Matthias Guderjan für die 
inanzielle Unterstützung, Irene Uwira hatte das Projekt seinerzeit organisiert. 
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Öfentliche Sitzung des  
Gemeinderates  
Am Donnerstag, 24. Januar 2013 indet 
um 19:00 Uhr im Sitzungssaal 1, Rat-
haus Kenzingen, Hauptstraße 15,  eine 
öfentliche Sitzung des Gemeinderates 
statt. Die Bevölkerung ist herzlich dazu 
eingeladen. 
 
TOP 1 
Bürgerfragestunde 
 
TOP 2 
Bekanntgaben von Beschlüssen aus nicht-
öfentlichen Sitzungen 
 
TOP 3 
Aulegung der Niederschrift über die öf-
fentliche Sitzung des Gemeinderates vom 
13. Dezember 2012 nach § 34 Geschäfts-
ordnung 
 
TOP 4 
Beschafung von drei Tragkraftspritzen-
fahrzeugen-Wasser (TSF-W) für die Frei-
willige Feuerwehr Kenzingen Abteilun-
gen Bombach, Hecklingen und Nordweil 
 
TOP 5 
Baugesellschaft Kenzingen mbH; 
Wirtschaftsplan 2013 
 
TOP 6 
Beschlussfassung über Nutzungs- und 
Bewirtschaftungspläne für das Forstwirt-
schaftsjahr 2013 
 
TOP 7 
Genehmigung der angenommen 
und vermittelten Spenden gemäß 
§ 78 Abs. 4 GemO 
 
TOP 8 
Mitteilungen der Verwaltung 
 
TOP 9 
Anfragen an die Verwaltung 
 
TOP 10 
Bürgerfragestunde 
 
gez. Matthias Guderjan 
Bürgermeister 

 

REGIERUNGSPRÄSIDIUM FREIBURG  
ABTEILUNG UMWELT   

Öfentliche Bekanntmachung 
des Regierungspräsidiums Freiburg  
über die Entscheidung zum Kontrollier-
ten Brennen als Maßnahme zur Ofen-
haltung  
von Rebböschungen in den Rebgebie-
ten Kaiserstuhl, Tuniberg und Breisgau  
 
Allgemeinverfügung  
1. 
Nach § 67 Bundesnaturschutzgesetz 
(BNatSchG) i.V.m. § 39 Abs. 5 BNatSchG 
und § 78 Naturschutzgesetz (NatSchG) 
wird das Abbrennen der Vegetation auf 
Böschungen für Kulturarbeiten unter den 
nachfolgenden Voraussetzungen im Be-
reich der Städte und Gemeinden  
Bötzingen, Eichstetten, Ihringen, Vogts-
burg, Breisach, Gottenheim und Merdin-
gen 
(Landkreis Breisgau-Hochschwarzwald)  
Bahlingen, Endingen, Herbolzheim, Ken-
zingen, Malterdingen, Riegel, Sasbach 
und Teningen [nur Gemarkungen Kön-
dringen, Nimburg und Heimbach] 
(Landkreis Emmendingen) 
 
Ettenheim, Friesenheim, Lahr, Kippen-
heim, Mahlberg und Ringsheim 
(Ortenaukreis) 
 
Stadt Freiburg [Gemarkungen Munzingen, 
Tiengen, Opingen und Waltershofen] 
(Stadtkreis Freiburg) 
 
zugelassen. 
 
Außerdem wird die artenschutzrechtliche 
Ausnahmegenehmigung nach § 45 Abs. 
7 BNatSchG erteilt. Diese Entscheidung 
schließt auch die Ausnahmegenehmi-
gung nach § 41 Abs. 1 Landeswaldgesetz 
(LWaIdG) der unteren Forstbehörde mit 
ein. 
 
2. 
Diese Entscheidung gilt ausschließlich für 
die Böschungen der Rebgebiete der unter 
Zifer 1 genannten Städte und Gemein-
den der Weinbaubereiche Kaiserstuhl, Tu-
niberg und Breisgau. 
 
Der Geltungsbereich  dieser Allgemein-
verfügung ist  in Karten gekennzeichnet. 
Die Karten sind Bestandteil dieser Allge-
meinverfügung. Die Allgemeinverfügung 
mit Karten ist beim Regierungspräsidium 
Freiburg, den Landratsämtern Breisgau-
Hochschwarzwald, Emmendingen und 
Ortenaukreis sowie bei den unter Zifer 1 
aufgeführten Städten, Gemeinden sowie 
deren Ortschaftsverwaltungen zur kos-
tenlosen Einsicht durch jedermann wäh-
rend der Dienststunden ausgelegt.  

3. 
Ausgenommen sind gesetzlich ge-
schützte Biotope, Naturschutzgebie-
te, lächenhafte Naturdenkmale und 
ausgewiesene Untersuchungslächen, 
auf dem Gebiet der Stadt Freiburg au-
ßerdem baurechtlich und naturschutz-
rechtlich festgesetzte Ausgleichslä-
chen, Ausgleichs- und Ersatzlächen, 
die auf dem baurechtlichen oder na-
turschutzrechtlichen Öko-Konto (mit 
deinierten Plegemaßnahmen) einge-
bucht sind, sowie Böschungslächen, 
die zur Bekämpfung der verwilderten 
Reben mit dem Planzenschutzmittel 
Garlon 4 in 2011 und 2012 behandelt 
wurden.  
 
4. 
Zu den Naturschutzgebieten, ausgewie-
senen Untersuchungslächen, klassiizier-
ten Straßen, Wald und Gebäuden ist ein 
Mindestabstand von 30 m einzuhalten. 
 
5. 
Für das kontrollierte Abbrennen ist der 
Nutzungsberechtigte  (Eigentümer oder 
Bewirtschafter) der Flächen verantwort-
lich. Das Abbrennen darf nur von Perso-
nen - auch von beauftragten Personen - 
durchgeführt werden, die im Besitz einer 
gültigen Lizenz für den Feuereinsatz  
sind. Diese Lizenz muss zuvor bei einer In-
formationsveranstaltung des Landschafts-
erhaltungsverbandes Emmendingen e.V. 
zum Thema „Kontrollierter Feuereinsatz“ 
erworben werden. Die dort erhaltene Teil-
nahmebescheinigung gilt als Lizenz. Die 
Teilnahmebescheinigungen der Informa-
tionsveranstaltungen, die in den vergan-
genen Wintern von der Freiburger Arbeits-
gruppe Feuerökologie, Max-Planck-Institut 
für Chemie in Vogtsburg durchgeführt 
wurden, 
gelten weiter. 
Für die Durchführung des Feuereinsatzes 
auf den gemeindeeigenen Böschungen 
sind die jeweiligen Gemeinden verant-
wortlich.  
 
6. 
Die Böschungen dürfen nur mit einem 
hangaufwärts laufenden Feuer  ge-
brannt werden. Ein Übergreifen des Bran-
des auf andere Flächen ist zu verhindern. 
 
Zwischen zwei Feuerereignissen auf dem-
selben Böschungsabschnitt ist mindes-
tens ein Winter Pause  einzuhalten. Es 
wird empfohlen, besonders die Südbö-
schungen so früh wie möglich in der Feu-
ersaison und bei möglichst kühlen Witte-
rungsbedingungen zu brennen. 
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Ab Windstärke 3  darf nicht  mehr ge-
brannt werden, bestehende Feuer sind 
zu löschen. Es darf ein höchstens 40 m 
breiter Böschungsabschnitt  am Stück 
gebrannt werden. Jeder abgebrannte Bö-
schungsabschnitt muss an einen gleich 
großen, ungebrannten Böschungsab-
schnitt unmittelbar anschließen. 
 
Vor Durchführung des Brandes müssen 
zur Begrenzung des Feuers  ausreichend 
breite Schutzstreifen  (ca. 2 bis 3 m) an-
gelegt oder genutzt werden. Auf diesen 
Streifen muss das Brennmaterial so weit 
entfernt bzw. befeuchtet werden, dass ein 
Übergreifen des Brandes auf benachbar-
te Flächen verhindert wird. Hierzu ist die 
Nutzung eines hangabwärts laufenden 
Feuers zulässig. 
 
7. 
Das kontrollierte Brennen darf  auf Süd-
böschungen  (mit einer Exposition von 
Ost über Süd bis West) nur zwischen dem 
1. Dezember 2012 und dem 28. Febru-
ar 2013  durchgeführt werden. Bei einer 
Lufttemperatur an der Böschung von 
mehr als  10°C  darf auf Südböschungen 
nicht mehr gebrannt werden. Auf Nord-
böschungen  (mit einer Exposition von 
West über Nord bis Ost) darf von 1. De-
zember 2012 bis  
15. März 2013 gebrannt werden. Bei ei-
ner Lufttemperatur an der Böschung von 
mehr als 15°C darf auf Nordböschungen 
nicht mehr gebrannt werden. 
 
8. 
Jeder Berechtigte, der das kontrollierte 
Brennen durchführt, ist verplichtet, ein 
Brandprotokoll  zu erstellen, in dem das 
Datum, die gebrannte Fläche und die 
anwesenden Personen aufgeführt sind. 
Das Brandprotokoll ist der Gemeinde 
nach jedem Brenntag unverzüglich zu 
übersenden. Ein Vordruck des Brand-
protokolls ist bei den Gemeinden oder 
bei der Geschäftsstelle des Landschafts-
erhaltungsverbandes Emmendingen e.V. 
erhältlich. 
 
9. 
Aus Sicherheitsgründen sollten bei der 
Durchführung des kontrollierten Bren-
nens mindestens zwei Personen anwe-
send sein. Es wird darauf hingewiesen, 
dass für Schäden, die bei Dritten durch 
das Abbrennen hervorgerufen werden, 
der Verursacher zur Haftung herangezo-
gen werden kann. 
 
10. 
Das Abbrennen der Vegetation ohne Be-
achtung der Zifern 2 bis 9 ist unzulässig. 

11. 
Diese Allgemeinverfügung gilt ab dem 
Tag, der auf die ortsübliche Bekanntma-
chung folgt, in der jeweiligen Gemeinde 
als bekannt gegeben und wird damit dort 
wirksam. 
 
12. 
Der teilweise oder gesamte Widerruf der 
Allgemeinverfügung bleibt für den Fall 
vorbehalten, dass nachträglich einge-
tretene oder festgestellte Tatsachen die 
Voraussetzung für den Erlass der Allge-
meinverfügung erheblich ändern oder 
die Zifern 1 bis 10 dieser Entscheidung 
nicht beachtet werden (§ 36 Abs. 2 Nr. 3 
Landesverwaltungsverfahrensgesetz). 
 
13. 
Im Falle des Verstoßes gegen die Bestim-
mungen dieser Allgemeinverfügung kann 
das Brennen untersagt werden. 
 
14. 
Die sofortige Vollziehung dieser Allge-
meinverfügung wird gemäß § 80 Abs. 2 Nr. 
4 Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) 
angeordnet. 
 
15. 
Diese Allgemeinverfügung tritt am 
16.03.2013 außer Kraft. 
 
Hinweise:   
1. Verstöße gegen die Bestimmungen der 
Allgemeinverfügung stellen gemäß § 69 
Abs. 3 Nr. 12 BNatSchG eine Ordnungs-
widrigkeit dar und können mit einer Geld-
buße bis zu zehntausend Euro geahndet 
werden. 
 

2. 
Im Zuge der ökologischen Begleitunter-
suchungen können im Einzelfall auch 
Testfeuer notwendig sein, die über den 
Rahmen der Allgemeinverfügung hinaus-
gehen. Für diese Fälle ist eine zusätzliche 
Genehmigung bei der zuständigen unte-
ren Naturschutzbehörde einzuholen. 
 
3. 
Die Allgemeinverfügung einschließlich 
Begründung kann beim Regierungsprä-
sidium Freiburg, höhere Naturschutzbe-
hörde, Bissierstraße 7, 79114 Freiburg, 
Zimmer 1.23, während der Sprechzeiten 
eingesehen werden. 
 
Rechtsbehelfsbelehrung:   
Gegen diese Entscheidung kann inner-
halb eines Monats nach Bekanntgabe 
Klage beim Verwaltungsgericht Freiburg, 
Habsburgerstr. 103, 79104 Freiburg i.Br., 
erhoben werden. Die Klage ist schriftlich 
oder zur Niederschrift des Urkundsbeam-
ten der Geschäftsstelle einzulegen. Die 
Klage muss den Kläger, den Beklagten 
und den Gegenstand des Klagebegeh-
rens bezeichnen. 
 
Freiburg, den 5. Dezember 2012 
Regierungspräsidium Freiburg 
Höhere Naturschutzbehörde 
 
Stocks 
Regierungsdirektor 
 
 
 

Schäden an städtischem Feldweg  
Am Freitag, den 4. Januar, wurde 
der Feldweg vom Verkehrsübungs-
platz zum Johanniterwald durch ein 
landwirtschaftliches Fahrzeug mit 
Überbreite stark beschädigt. 
 
Der Verursacher wird ermittelt. 

 
Städtische Feldwege haben eine 
Breite von 2,50m und sind nur mit 
Fahrzeugen zu befahren, deren 
Spurbreite nicht größer ist; außer-
dem ist von jedem Bewirtschafter 

die Wetterlage zu beachten, damit an den landwirtschaftlichen Zufahrtswegen nicht 
solche Schäden entstehen wie festgestellt. 
 
Johannes Kaesler 
Forstrevierleiter 
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Der Mikrozensus startet  
wieder im Januar 2013  
Ergebnisse aus Vorjahren können 
online abgerufen werden  
Am 7. Januar 2013 starteten in Baden-
Württemberg, wie auch in ganz Deutsch-
land, die Befragungen zum Mikrozensus 
2013. Der Mikrozensus ist eine gesetzlich 
angeordnete Befragung über die Bevölke-
rung und den Arbeitsmarkt, die seit 1957 
jedes Jahr bei 1 Prozent aller Haushalte in 
Deutschland durchgeführt wird. 
Bei der Stichprobenziehung werden 
durch ein mathematisches Zufallsverfah-
ren Gebäude ausgewählt. Die Haushalte, 
die in diesen Gebäuden wohnen, werden 
innerhalb von fünf aufeinander folgenden 
Jahren bis zu viermal befragt. Der Mikro-
zensus wird unterjährig durchgeführt. 
Das heißt, der Stichprobenumfang von 
etwa 48 000 Haushalten wird gleichmäßig 
auf alle Monate und Wochen des Jahres 
verteilt. Somit werden in Baden-Württem-
berg pro Woche rund 920 Haushalte von 
den Interviewern des Statistischen Lan-
desamtes befragt. Die Angaben beziehen 
sich dann jeweils auf die Woche vor dem 
Interview. Alle erhobenen Einzelangaben 
unterliegen der Geheimhaltung und dem 
Datenschutz und werden weder an Dritte 
weitergegeben noch veröfentlicht. Nach 
Eingang und Prüfung der Daten im Statis-
tischen Landesamt werden diese anony-
misiert und zu aggregierten Landes- und 
Regionalergebnissen weiterverarbeitet. 
Die Interviewerinnen und Interviewer, die 
die Mikrozensusbefragung durchführen, 
sind zur strikten Verschwiegenheit ver-
plichtet. Sie kündigen sich einige Tage 
vor ihrem Besuch schriftlich bei den Haus-
halten an und übergeben mit der Ankün-
digung auch Informationsmaterial über 
die Erhebung sowie das Mikrozensusge-
setz. Sie weisen sich mit einem Interview-
erausweis des Statistischen Landesamtes 
aus. Die Befragung wird mit einem Laptop 
durchgeführt. Neben der mündlichen Be-
antwortung der Fragen gegenüber einem 
Interviewer, die für die Haushalte am we-
nigsten zeitaufwendig ist, besteht zudem 
die Möglichkeit, den Erhebungsbogen 
selbst auszufüllen. 
Die Präsidentin des Statistischen Landes-
amtes, Dr. Carmina Brenner, bittet alle 
auskunftsplichtigen Haushalte um Unter-
stützung: „Um repräsentative Ergebnisse 
zu gewinnen, ist es notwendig, dass alle 
in die Erhebung einbezogenen Haushalte 
die Fragen des Mikrozensus beantworten. 
Die Auskünfte von älteren Personen oder 
Rentnern sind dabei genauso wichtig wie 
die Angaben von Angestellten, Selbst-
ständigen, Studenten oder Erwerbslosen. 
Es ist nicht möglich, einzelne für die Er-

Zur zweiten diesjährigen Winterwanderung „Auf Förster’s Spuren“ unter dem Motto: 
„Reben und Buchenwälder – eine Landschaft in Harmonie“laden Bürgermeister Mat-
thias Guderjan und Stadtförster Johannes Kaesler herzlich ein 
 
Trefpunkt: 13:00 Uhr 
  Weingut Ritter, Roßleiteweg 1 
 
Gehzeit:  ca. 3,0 Stunden. 
  Festes Schuhwerk und Wanderbekleidung wird angeraten. 
  Mitgeführte Hunde sind an der Leine zu führen. 
 
Gehstrecke: Weinstube Ritter – Weinlehrpfad Blosenberg – Bombacher Wald – 
  Vogtskreuz – Rammersberg – Weinstube Ritter. 
 
Die Wanderung indet bei jedem Wetter statt. 
 
Unterwegs gibt es am Lagerfeuer heiße Getränke und einen Imbiss. 
 
Unkostenbeitrag: 9,00 Euro pro Person. 
 
*Teilnehmerzahl begrenzt. 
 
*Anmeldung erforderlich unter Tel. 07644 900–113. 
*Anmeldeschluss: Mittwoch, 23. Januar 2013 

Geschwindigkeitsmessung in Kenzingen  
Der Landkreis Emmendingen hat im Dezember 2012 Geschwindigkeitsmessungen in 
Kenzingen durchgeführt und der Stadt die Daten zur Verfügung gestellt: 

Kenzinger Frühlingsmarkt  

Am Samstag, 09. März und Sonntag, 10. März 2013 indet in und vor der städt. Turn- 
und Festhalle in Kenzingen der Frühlingsmarkt, Markt der Hobbykünstler und Kunst-
handwerker statt. 
 
Interessenten können sich bis Montag, 28. Januar 2013 im Rathaus Kenzingen, 
Hauptstraße 15, 79341 Kenzingen, schriftlich anmelden. 

Telefonische Auskünfte erteilt Karin Fischer, Tel. 07644/900-131. 
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hebung ausgewählte Personen von der 
Befragung zu befreien.“ Um qualitativ zu-
verlässige Ergebnisse zu erhalten, hat der 
Gesetzgeber die meisten Fragen mit einer 
Auskunftsplicht belegt (§ 7 Mikrozensus-
gesetz). Das Statistische Landesamt bittet 
jedoch darum, auch die freiwilligen Fra-
gen zu beantworten. 
Die Daten des Mikrozensus bilden für Po-
litik, Wirtschaft, Verwaltung, Wissenschaft, 
Presse und nicht zuletzt für interessierte 
Bürgerinnen und Bürger eine aktuelle In-
formationsquelle über die wirtschaftliche 
und soziale Lage der Bevölkerung, der 
Familien und der Haushalte, den Arbeits-
markt, die Berufsstruktur und die Ausbil-
dung. Meldungen wie z.B. „Frauen im Alter 
inanziell schlechter gestellt als Männer“, 
„Jeder vierte Baden-Württemberger hat 
einen Migrationshintergrund“, „Jeder vier-
te abhängig Beschäftigte in einem aty-
pischen Beschäftigungsverhältnis“ oder 
„Frauen rücken verstärkt in Führungsposi-
tionen auf“ basieren auf Ergebnissen des 
Mikrozensus. 
Die Mikrozensusergebnisse für Baden-
Württemberg werden vom Statistischen 
Landesamt fortlaufend veröfentlicht. 
Ausgewählte Ergebnisse stehen kostenlos 
unter www.statistik-bw.de (Fläche Bevöl-
kerung/ Landesdaten/ Mikrozensus) zur 
Verfügung. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gern 
zur Verfügung:  
Statistisches Landesamt 
Baden-Württemberg 
70158 Stuttgart 
Tel. (0711) 641 – 2971 oder – 2513 
Mail: mikrozensus@stala.bwl.de 
 

Vorträge und Seminare

„Selbständig? Richtig und 
gut rentenversichert!“ am 
31.01.2013 in Freiburg 
(drv-bw) Aktuelle Informationen rund um 
die Rente und Antworten auf die wich-
tigsten Fragen bietet das Regionalzent-
rum Freiburg der Deutsche Rentenversi-
cherung Baden-Württemberg in seinen 
kostenlosen Vorträgen und Seminaren. 
In Freiburg informiert die Rentenversiche-
rung am 31.01.2013 um 16:30 Uhr über 
das Thema „Selbständig? Richtig und gut 
rentenversichert!“. Die Fachleute der Ren-
tenversicherung gehen dabei unter ande-
rem auf folgende Fragen ein: Selbständig 
oder scheinselbständig? Wie sollen sich 

Existenzgründer absichern? Wer muss 
oder kann Beiträge zahlen? Welche Fris-
ten sind zu beachten? Welche Leistungen 
bietet die Deutsche Rentenversicherung 
für die eingezahlten Beiträge? 
Der Vortrag indet in der Heinrich-von-
Stephan-Straße 3 statt und dauert etwa 
zwei Stunden, um Anmeldung unter der 
Telefonnummer 0761-20707-0 oder per 
E-Mail unter regio.fr@drv-bw.de wird ge-
beten. 

 

Die Feuerwehr informiert: 
„Ereignisreiches und arbeitsintensives 
Jahr“ - Kenzinger Wehr zieht Bilanz  
Zur traditionellen Jahreshauptversamm-
lung lud die Freiwilligen Feuerwehr 
Abteilung Kenzingen am 5. Januar ins 
Feuerwehr Gerätehaus Kenzingen. Bür-
germeister Matthias Guderjan, zahlreiche 
Vertreter des Stadtrates sowie Vertreter 
anderer Rettungsorganisationen, Feuer-
wehrangehörige und Gäste folgten der 
Einladung zum ersten oiziellen Termin 
im neuen Jahr. 
Abteilungskommandant Markus Kaspar 
eröfnete die Versammlung und über-
brachte die Grüße und Neujahrswünsche 
der Abteilung Kenzingen an die Anwesen-
den. Im Anschluss an eine Gedenkminute 
für die im Jahr 2012 verstorbenen Kame-
raden, ließ Schriftführer Daniel Schott in 
seinem Bericht „auf ein ereignisreiches 
und arbeitsintensives „ zurückblicken: 
So wurden im vergangenen Jahr neben 
zahlreichen Plichtübungen und Sonder-
stunden, insgesamt 36 reguläre Proben 
abgehalten, was eine Gesamtausbil-
dungszeit von ungefähr 2260 Stunden 
entspricht. Hinzu kamen, so Daniel Schott, 
noch über 667 Stunden für Sicherheits-
wachdienste im Stadtgebiet. Einsätzen 
sah sich die Kenzinger Wehr insgesamt 
95 gegenüber, bei einer Mannschaftsstär-
ke von 61 Mann. Hiervon entsprachen 54 
technischen Hilfeleistungen, 33 Brandein-
sätzen sowie acht sonstigen Einsätzen, 
auf die Schriftführer Daniel Schott in sei-
nem Bericht näher einging. 
Auf die Arbeit der Jugendabteilung der 
Kenzinger Wehr ging Marcel Müller nä-
her ein. Insgesamt waren 2012 45 Proben 
und 1120 Dienststunden zu verzeichnen. 
Diverse Einsätze an den Jubiläumsver-
anstaltungen oder beim „Giezig-Umzug“ 
der Narrenzunft, waren zusätzlich zu den 
gewöhnlichen Proben abzuleisten. High-
light im vergangen Jahr sei das 40-Jährige 
Jubiläum im Rahmen des Tags der ofen 
Tür, die Austragung der Jugendfeuer-
wehrwettkämpfe in Kenzingen sowie der 
Berufsfeuerwehrtag gewesen, so Marcel 
Müller. 

Im Anschluss gab Kassenverwalter Nor-
bert Hensle Auskunft über den Kassen-
stand der Abteilung. Kassenprüfer Dr. 
Joachim Schätzle sowie Heinrich Reisch 
prüften die Kasse und lobten die Profes-
sionalität des Kassenverwalters, was eine 
einstimmige Entlastung seitens der Ver-
sammlung zur Folge hatte. 
Abteilungskommandant Markus Kaspar 
ging in seinem Bericht neben den Ein-
sätzen der Wehr, insbesondere auf die 
Lehrgangs- und Ausbildungssituation 
der Abteilung ein. So seien im vergange-
nen Jahr neben den zahlreichen Proben 
60 Lehrgänge seitens der Kameraden 
besucht worden. „Dies sei notwendig, 
um den ständig steigenden Anforderun-
gen im Feuerwehrdienst gerecht zu wer-
den“, so Abteilungskommandant Kaspar.  
 
Weiterhin würdigte Kaspar die Leistungen 
und die Wichtigkeit, welche die Jugend-
feuerwehr heute für die Gesamtwehr inne 
hat und in den 40 Jahren ihres Bestehens 
erreicht hat. 
Den Dank der Abteilung sprach der 
Abteilungskommandant den Gerä-
tewarten Franz Rinkenbach, Thomas 
Köhler, Thomas Ambs, Tobias Burkhart 
und Thorsten Wenzler aus. Dies hätten 
in zahlreichen Stunden Ihrer Freizeit 
den Fahrzeuginventar und den Fuhr-
park in Eigenregie gewartet, repariert 
und geprüft und so der Feuerwehr und 
der Stadt eine Menge Geld gespart.  
 
Bürgermeister Matthias Guderjan führ-
te die Entlastung durch und dankte den 
Feuerwehrkameraden für die geleistete 
Arbeit im Jahr 2012. Er rechnete die Ein-
sparungen für die Stadt, allein durch nicht 
gestellt Lohnersatzforderungen vor und 
lobte die Professionalität der Wehr, wes-
wegen Stadt und Gemeinderäte klar hin-
ter der Feuerwehr stehe. Ziel für das neue 
Jahr sei der Baubeginn des neuen Feuer-
wehrgerätehauses. 
Die Ehrungen seitens der Wehr unter-
nahm Abteilungskommandant Markus 
Kaspar. Mit der Anerkennungsmedaille 
sollen besondere Leistungen im Feu-
erwehrdienst der Abteilung Kenzingen 
gewürdigt werden. Die Anerkennungs-
medaille in Bronze erhielt Tobias Pfeifer 
für seine langjährige zuverlässige Mit-
gliedschaft. Silber erhielt Thomas Köhler 
für seine langjährige Mitgliedschaft, seine 
Tätigkeit als Gerätewart und seinen un-
eingeschränkten Arbeitseinsatz bei der 
Abteilung Kenzingen. Gesamtkomman-
dant Karl Weiß, Abteilungskommandant 
Markus Kaspar sowie sein Stellvertreter 
Michael Meier beglückwünschten die Ge-
ehrten. 
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Dieter Reinbold, Leiter des Polizeipostens 
Kenzingen, überbrachte Grüße und be-
dankte sich für die kooperative Zusam-
menarbeit im vergangenen Jahr. 

v.l.n.r.: Michael Meier, stellvertr. Abteilungs-

kommandant,  Abteilungskommandant Mar-

kus Kaspar, Thomas Köhler,  Anerkennungs-

medaille in Silber, Bürgermeister Matthias 

Guderjan, Tobias Pfeifer, Anerkennungsme-

daille in Bronze, Stadtbrandmeister Karl Weiß

Zahlen, Daten und Fakten zum Dienstjahr 
2012: 
Proben 36 Proben 
- 11 Gesamtproben
- 9 Atemschutz- und ABC-Proben
- 8 Maschinisten- und 
  Drehleitermaschinistenproben
- Messproben
- 3 Proben der Führungsgruppe
- Zahlreiche Drehleiter- und 
  VRW-Sonderproben
- Workshop für Maschinisten
- Drehleiterworkshop mit Drehleiter-
  ausbildern aus Hamburg
 

Probenstunden 2012: 2260 h
Lehrgänge und Seminare: 60 
Arbeitsstunden für Sicherheitswach-
dienste: 667 h 
 
Einsatzkräfte FF Abt. Kenzingen: 61
Einsätze 2012: 95 
- 64 technischen Hilfeleistungen
- 33 Bränden
- 8 Sonstige 
 
Einsatzstunden: 2355 h
 

Herzlichen Glückwunsch 
am 23.01.2013 
zum 99. Geburtstag 
Frau Mathilde Schmidt 
Eisenbahnstraße 20  
am 26.01.2013 
zum 89. Geburtstag 
Herrn Edmund Papert 
Bombacher Straße 1 A 
 
am 27.01.2013 
zum 82. Geburtstag 
Herrn Egor Maul 
Wonnentaler Weg 18 A 
 
Die Stadtverwaltung Kenzingen wünscht 
Ihnen auch im Namen des Gemeinderates 
auf Ihrem weiteren Lebensweg alles Gute, 
besonders Gesundheit. 

Matthias Guderjan, Bürgermeister 

Deutsch-Französische Lesung 
des Tagebucharchivs 
Am Freitag, 18. Januar 2013 um 19 Uhr lädt 
das Deutsche Tagebucharchiv zusammen 
mit der Lesegruppe aus dem Elsass in den 
Bürgersaal ins alte Rathaus nach Emmen-
dingen ein. Vorgelesen werden Auszüge 
aus deutschen und französischen priva-
ten Tagebüchern, die beeindruckende Be-
gegnungen mit dem Nachbarland in der 
Zeit nach den Weltkriegen beschreiben 
und sogar konkrete Erinnerungen an ei-
nen Auftritt von Charles de Gaulle bei 
einem Besuch in Freiburg schildern. Musi-
kalisch wird der Abend umrahmt von Da-
nielle Fiedler-Rasson und Mathilde Fuchs 
mit deutschen und französischen Chan-
sons. Der Eintritt ist frei.  
 

Schilddrüse – kleines Organ 
mit großer Wirkung 
Jeder Zweite in Deutschland hat eine zu 
große Schilddrüse, etwa 20 Prozent wer-
den wegen einer Schilddrüsenerkran-
kung behandelt. Besonders in Jodman-
gelgebieten wie dem Schwarzwald tritt 
die Kropfbildung gehäuft auf. Welche 
Rolle die Schilddrüse für den menschli-
chen Körper und den Stofwechsel hat, 
warum eine Schilddrüsenüberfunktion 
eine Belastung ist und welche Behand-
lung möglich ist, wird in einem Vortrag 
mit Vortrag mit Prof. Dr. med. Hafkemeyer, 
Chefarzt der Abteilung für Innere Medizin 
am Kreiskrankenhaus Emmendingen am 
Dienstag, 22. Januar 2013 um 19 Uhr im 
Torhaus in Herbolzheim (Hauptstraße 60) 
erläutert. Der Eintritt ist frei. Die Veranstal-
tung erfolgt in Zusammenarbeit mit der 
Volkshochschule. Eine Voranmeldung ist 
erwünscht unter Tel. 07641/92 25 25, E-
Mail: info@vhs-em.de 
 

Vortrag über Aloe Vera als 
Hausmittel  
„Aloe Vera – bewährtes Hausmittel und 
Naturkosmetikum“: Zu diesem Vortrag 
lädt das Landwirtschaftliche Bildungszen-
trum Emmendingen-Hochburg in Zusam-
menarbeit mit dem  Wildplanzenforum 
Hochburg am Montag, 28. Januar 2013 
von 18 bis 20 Uhr im Landwirtschaftlichen 
Bildungszentrum ein. Die Kräuterpädago-
gin Monika Rein vermittelt interessantes 
Wissen über die Inhaltsstofe der Aloe. 

Lokale Agenda 
Arbeitskreis Kultur und Soziales 
Sprecherin: Marianne Tießler, Telefon 7315 
 

Malen mit Gisela Richter  
Malen lernen, Kunst herstellen, sich weiterbilden oder ein Wunschbild malen? Mo-
dern? Abstrakt? Oder vollendete Schönheit? Haben Sie Mut und entdecken Sie ihre 
ganz persönlichen künstlerischen Fähigkeiten. Mit Humor und Freude, sowie Profes-
sionalität und viel Geduld hilft Frau Richter jedem Teilnehmer zu einem perfekten 
Ergebnis, fördert dabei Anfänger und fordert Prois. 
 
Termine für Malwochenenden 2013 
25.-27.Januar und 
01.-03.Februar 
08.-10.Februar 
Ganztägig ab 10 Uhr 
 
Termine für Workshop-Abende 2013 
28.-31.Januar 
04.-06.Februar 
Ofenes ATELIER ab 17 Uhr bis 22 Uhr 
 
Info und Anmeldung bei Gisela Richter , Tel. 0172 6045938 
E-Mail: gisela@richter-art.de 
Kenzingen, Schulstraße 1b 
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Im praktischen Teil wird eine Plegecreme 
gerührt. Die Teilnahmegebühr beträgt 
16 Euro plus 2 Euro Materialkosten. An-
meldung bei Monika Rein, Telefon 07641 
54685 , E-Mail: mail.kraeuter-welt@gmx.de  
 

Infoverstaltung zur 
Behandlung bei krankhaftem 
Übergewicht 
Für Menschen, die unter krankhaftem 
Übergewicht – der so genannten Adipo-
sitas - leiden, bietet das Kreiskrankenhaus 
Emmendingen ab diesem Jahr die ope-
rative Behandlung und Betreuung der 
Adipositas-Erkrankung an. Dazu zählen 
verschiedene operative Verfahren wie Ma-
genverkleinerung, Schlauchmagen oder 
Magenband. Umfassende Informationen 
dazu gibt es in einer Informationsveran-
staltung für Betrofene am Dienstag, 29. 
Januar 2012 um 19.30 Uhr im Nebenge-
bäude Haus C (im Untergeschoss, Zu-
gang über die Adolf-Sexauer-Straße) des 
Kreiskrankenhauses. Die Chefärzte Prof. 
Dr. Ulrich Baumgartner und Prof. Dr. Pe-
ter Hafkemeyer sowie Oberarzt Dr. Frank 
Giesen informieren an diesem Abend über 
die Problematik des krankhaften Überge-
wichts und stellen die verschiedenen Ope-
rationsmöglichkeiten und den Ablauf ei-
ner Operation vor. Eine Frau, die jahrelang 
unter krankhaftem Übergewicht gelitten 
hat und heute Selbsthilfegruppen leitet, 
berichtet von ihren Erfahrungen und dem 
besseren Leben nach der Operation. Wei-
tere Infos: www.krankenhaus-emmendin-
gen.de und www.adipositas24.de  
 

Kreiskrankenhaus:  
Nichtraucher in sechs Wochen  
Das Kreiskrankenhaus Emmendingen 
bietet auch in diesem Jahr wieder einen 
Tabakentwöhnungskurs mit dem Ziel 
„Nichtraucher in sechs Wochen“ an. Der 
nächste Kurs beginnt am Dienstag, 12. 
Februar 2013 um 18 Uhr im Kreiskran-
kenhaus. Der Gruppenkurs umfasst sechs 
Abende immer dienstags mit jeweils 1,5 
bis zwei Stunden. Die Kurskosten betragen 
185 Euro, viele Krankenkassen erstatten 
einen Teil dieser Kosten. Der Kurs besteht 
aus einer Kombination von Verhaltensthe-
rapie und medikamentöser Unterstützung. 
Er wird von Dr. Heike Krogull, Fachärztin 
für Innere Medizin am Kreiskrankenhaus 
geleitet, die dafür eine spezielle Qualiika-
tion mit der Zusatzbezeichnung Tabakent-
wöhnung erworben hat. Für die Teilnah-
me ist eine Anmeldung erforderlich beim 
Kreiskrankenhaus, Telefon 07641/454 2266 
oder per E-Mail: 
innere@krankenhaus-emmendingen.de 

AWO-Kinder- und  
Jugendfreizeiten 
2013 

Sprachferien in England und Frankreich 
Ferienspaß mit Lernefekt – unter diesem 
Motto bietet die AWO in den Pingst- und 
Sommerferien Sprachreisen für Kinder 
und Jugendliche im Alter von 11 – 17 Jah-
ren an. Die Kursorte in Südengland sind 
Poole, Bournemouth, Bexhill, Weymouth 
und die Isle of Wight, in Frankreich ist es 
St.Malo in der Bretagne. 
Eine Freizeit direkt am Meer in Südfrank-
reich/Grau du Roi indet vom 16.08.-28.08. 
für 10 – 15 jährige statt. Weitere Informati-
onen und Anmeldung: 
 
AWO- Freiburg. Sulzburger Straße 4, 
79114 Freiburg, Tel: 0761/4 55 77- 44, 
www-awo-freiburg.de 
eMail: info@awo-freiburg.de 
 
AWO-Freiburg 
Sulzburger Str. 4 
79114 Freiburg 
Tel:0761/4 55 77-0 
 Fax: 0761/4 55 77-99 
 

Job-Start-Börse Freiburg  
und Tag der berulichen  
Bildung 2013 
Infomesse rund um Ausbildung  
und Studium - Eintritt frei  
Freiburg.  Zum fünfen Mal indet im Ja-
nuar die Veranstaltung Job-Start-Börse 
Freiburg gemeinsam mit dem Tag der 
berulichen Bildung der Stadt Freiburg im 
Konzerthaus Freiburg statt. Am 30. und 
31. Januar 2013, können Schüler und El-
tern sich bei den 88 Ausstellern der Job-
Start-Börse, sowie den acht öfentlichen 
berulichen Schulen der Stadt Freiburg 
informieren. Die Ausstellung ist Mitt-
wochabend, 30. Januar 2013 von 17:30 bis 
20.30 Uhr und am Donnerstag, 31. Januar 
2013, von 08.30 bis 15.30 Uhr geöfnet.  
Die Aussteller haben über 120 anerkannte 
Ausbildungsberufe aus den unterschied-
lichsten Branchen sowie mehr als 25 du-
ale Studiengänge in Kooperation mit der 
Dualen Hochschule Baden-Württemberg 
im Angebot. Die acht öfentlichen beruf-
lichen Schulen präsentieren ihre schuli-
schen Angebote. Kostenlose Vorträge zu 
den Themen Bewerbung, Ausbildung und 
duales Studium runden das Programm ab. 

Letztes Jahr nutzten über 7.400 Besucher 
diese breitaufgestellte Informationsplatt-
form, um sich aus erster Hand über Ausbil-
dungs- und Studienmöglichkeiten in der 
Region zu informieren. 
Die Kooperationspartner der Job-Start-
Börse Freiburg sind die AOK Südlicher 
Oberrhein, die Arbeitsagentur Freiburg, 
die Badische Zeitung, die Handwerks-
kammer Freiburg, die IHK Südlicher 
Oberrhein und die Sparkasse Freiburg-
Nördlicher Breisgau.  
Der Tag der berulichen Bildung wird ge-
meinsam von der Friedrich-Weinbrenner-
Gewerbeschule, der Walter-Rathenau-
Gewerbeschule, der Richard-Fehrenbach-
Gewerbeschule, der Gertrud-Luckner-
Gewerbeschule, der Max-Weber-Schule, 
dem Walter-Eucken-Gymnasium, der 
Edith-Stein-Schule und der Merian-Schule 
gestaltet. 
 
Ansprechpartnerin 
Job-Start-Börse Freiburg  
Susanne Stuckmann 
IHK Südlicher Oberrhein 
Referentin Schule / Wirtschaft 
Tel.: 0761/3858-195 
E-Mail: susanne.stuckmann@freiburg.ihk.de 
 
Ansprechpartner 
Tag der berulichen Bildung 
Hans Lehmann 
Geschäftsführender Schulleiter der beruf-
lichen Schulen der Stadt Freiburg 
Tel.: 0761/201-7740 
E-Mail: halefr@t-online.de 
 

Einzigartiges Berufskolleg in 
Freiburg  
Das bundesweit einzigartige Berufskolleg 
Holzdesign und Holzbildhauerei an der 
Friedrich-Weinbrenner-Gewerbeschule 
in Freiburg geht in sein viertes Jahr. Wäh-
rend die Pioniere dieser Schulart sich auf 
ihre Prüfungen am Ende dieses Schuljah-
res vorbereiten, läuft die Bewerbungsfrist 
für den neuen Jahrgang des Schuljahres 
2013/14.  
Nach drei erfolgreichen Jahren und ers-
ten Werkschauen zeigt sich klar, dass die 
Umsetzung der Konzeption, kreativen 
Schülerinnen und Schülern mit einem 
Mittleren Bildungsabschluss gleich drei 
Qualiikationen zu bieten, erfolgreich 
ist. Das Berufskolleg Holzdesign und 
Holzbildhauerei verbindet die alte hand-
werkliche Tradition der Holzbildhauerei 
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mit den Anforderungen des modernen 
Holzdesigns und kombiniert diese fachli-
che Ausbildung mit allgemeinbildendem 
Unterricht. Die Schülerinnen und Schü-
ler dieses Berufskollegs erwerben so den 
Abschluss als Holzbildhauergeselle/-in 
und staatlich geprüfte/r Holzdesigner/in 
und haben außerdem die Möglichkeit die 
Fachhochschulreife-Prüfung abzulegen.  
Der fachpraktische Unterricht – von der 
Erstellung von Entwürfen, über die Anfer-
tigung von Modellen, bis hin zur Ausfüh-
rung und Fertigstellung der Werkstücke 
– indet während der dreijährigen Aus-
bildung in den schuleigenen Werkstätten 
statt und wird durch Praktika vertieft. Nach 
Abschluss des Berufskollegs Holzdesign 
und Holzbildhauerei besteht die Möglich-
keit, sich zum/r Holzbildhauer-Meister/in 
weiterzubilden oder auch Fachhochschul-
Studiengänge in den Bereichen Design 
oder Architektur zu besuchen.  
Zur Bewerbung um die Aufnahme in das 
Berufskolleg Holzdesign und Holzbild-
hauerei bis 01. März 2013 benötigen die 
Schülerinnen und Schüler die üblichen 
Bewerbungsunterlagen (Lebenslauf, be-
glaubigte Zeugniskopie, Anschreiben), 
sowie eine Mappe, in der sie ihr gestalte-
risches Talent anhand von zehn selbst ge-
fertigten Entwürfen zeigen.  
Am 05. Februar 2013 veranstaltet die 
Friedrich-Weinbrenner-Schule um 19:30 
Uhr für alle Interessierten einen Infor-
mationsabend zum neuen Berufskolleg 
Holzdesign und Holzbildhauerei. Weitere 
Informationen inden Sie auf der Home-
page der Friedrich-Weinbrenner-Schule 
unter: www.fwg-freiburg.de. 
 

Geprüfte Industriefachwirte 
Der Lehrgang „Geprüfter Industriefach-
wirt“ wendet sich an qualiizierte Fach-
kräfte, die sich im betriebswirtschaftli-
chen Bereich eines Industriebetriebes 
weiterentwickeln, anspruchsvolle Aufga-
ben oder Führungsverantwortung über-
nehmen wollen. Die berufsbegleitende 
Weiterbildung startet am 4. März 2013 in 
Freiburg. Mehr dazu auf einer Informati-
onsveranstaltung am 21. Januar, 17 Uhr, 
im IHK-Bildungszentrum Freiburg, Sch-
newlinstraße 11-13. 
 
Geprüfte Industriefachwirte sind erfah-
renen Branchenspezialisten, die über 
erweiterte kaufmännisch-betriebswirt-
schaftliche Kenntnisse verfügen. Sie stel-
len innerbetriebliche Vorgänge in größere 
wirtschaftliche Zusammenhänge, lösen 
auf dieser Grundlage anspruchsvolle Auf-
gaben und steuern betriebliche Abläufe. 
Zum Lehrplan der Fortbildung „Geprüfter 

Industriefachwirt“ gehören neben wirt-
schaftsübergreifenden Themen: betrieb-
liche Organisation, elektronische Daten-
verarbeitung, Unternehmensführung, 
Personal-, Produktions- und Absatzwirt-
schaft, Finanzierung und Steuern, Kosten- 
und Leistungsrechnung, Jahresabschluss 
und mehr. Der Abschluss „Geprüfter In-
dustriefachwirt“ macht den Weg frei zum 
„Geprüften Betriebswirt“. 
 
Näheres, kostenlose Beratung und In-
formationsmaterial gibt es beim IHK-
BildungsZentrum Südlicher Oberrhein, 
Telefon 0761-2026-0 ,e-Mail info@ihk-bz.
deoder www.ihk-bz.de. Lehrgänge weite-
rer Bildungsdienstleister unter www.wis.
ihk.de 
 

Beratungstag zur Vermark-
tung von Produkten für eine 
älter werdende Gesellschaft in 
Italien  
IHK-Veranstaltung am 23. Januar 2013 in 

Freiburg  

Italien steht für Baden-Württemberg auf 
der Liste der Top 10 der wichtigsten Han-
delspartner. Trotz der aktuell schwierigen 
Lage bietet der italienische Markt großes 
Potenzial für deutsche Unternehmen, vor 
allem auch im Segment von Produkten für 
eine älter werdende Gesellschaft.  
Der Beratungstag zu Italien am Mitt-
woch, 23. Januar 2013 in Freiburg richtet 
sich daher insbesondere an Anbieter von 
Produkten für die älter werdende Gesell-
schaft, wie zum Beispiel Anbieter zur Aus-
stattung moderner Seniorenheime (u.a. 
Alarmsysteme, IT für Senioren), Anbieter 
von Freizeitgeräten (Sportgeräte, elektro-
nische Geräte, etc.) sowie Medizintechnik- 
und REHA-Produkten. 
 Lara Scholz, Leiterin der Abteilung Markt-
entwicklung und Markterschließung bei 
der Auslandshandelskammer (AHK) in 
Mailand wird in einem individuellen Bera-
tungsgespräch Ihrem Unternehmen Ihre 
Fragen rund um den italienischen Markt 
beantworten. Pro Beratungstermin sind 
ca. 45 Minuten vorgesehen. Die Teilnah-
megebühr beträgt 49 Euro. 
 
Weitere Aktivitäten zum Thema Ver-
marktung von Produkten für eine älter 
werdende Gesellschaft in Italien bieten 
die baden-württembergischen Industrie- 
und Handelskammern im Jahr 2013 u.a. in 
Form einer Delegationsreise nach Mailand 

an. Diese indet vom 18. bis 19. März 2013 
statt und führt baden-württembergische 
Unternehmen in individuell vorterminier-
ten Gesprächen mit potenziellen italieni-
schen Partnern zusammen.  
Programm und Anmeldung bei: IHK 
Südlicher Oberrhein, Enterprise Europe 
Network, Lotzbeckstraße 31, 77933 Lahr, 
Christine Richmann, Tel.: 07821/2703-692, 
Fax: 07821/ 2703-4692, E-Mail: christine.
richmann@freiburg.ihk.de 
 

Gewerbe Akademie Freiburg  
Die Grundlagen der
Buchführung lernen 
Die Grundlagen der Buchführung kön-
nen interessierte Teilnehmer bei einem 
Grundkurs ab dem 4. Februar an der Ge-
werbe Akademie Freiburg erlernen. In 
diesem Lehrgang werden grundlegende 
Aspekte der ordnungsgemäßen Buchfüh-
rung unterrichtet. Dazu gehören zunächst 
die Grundlagen des Rechnungswesens. 
Bei der Einführung in die Buchführung 
werden Themen wie Inventur und Bilanz, 
Erfolgsrechnung, Mehrwertsteuer und 
Privatentnahmen erörtert. Die Praxis der 
Geschäftsbuchführung umfasst Konten-
plan, Buchungen im Ein- und Verkauf 
sowie Debitoren- und Kreditorenbuchun-
gen. 
 
Der Kurs eignet sich für Interessenten 
ohne oder nur mit geringen Vorkennt-
nissen und richtet sich somit an kauf-
männische Mitarbeiterinnen, Berufs-
wiedereinsteiger, Selbstständige oder 
Existenzgründer. Der Lehrgang ist auch 
für Meisterschüler bestens geeignet. Die 
Fortbildung ist zertiiziert und kann unter 
bestimmten Voraussetzungen mit dem 
Bildungsgutschein der Agentur für Arbeit 
gefördert werden. Weitere Auskünfte er-
teilt die Gewerbe Akademie Freiburg un-
ter Telefon 0761 152500. 
 

Volkshochschule  
Nördlicher breisgau

Grundlagen der EDV mit Windows 7  
(51020/122) 
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, 
Schwarzwaldstr. 3, Beginn: Mo., 21.01.13, 
18:30 - 21 Uhr
 
Niederländisch (A1) für Anfänger 
(47400) 
Herbolzheim, Villa Schindler, Rheinhau-
senstr. 26, 10-mal montags, 18:30-20 Uhr, 
Beginn: 21.01.13 
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VHS-Kochtref „Einfach lecker“ 
Nudeln gehen immer! (37305/122) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
Di., 22.01.13, 18 - 22 Uhr 
 
Originelle Kinder:  
Hochbegabt, Hochsensibel oder ADS? 
(1608/122) 
Sexau, Bürgerbegegnung, Ernst-Bühler-
Weg, Rathausplatz, Di., 22.01.13, 
19:30 - 21 Uhr 
 
Vortrag: Schilddrüse - kleines Organ 
mit großer Wirkung (30003/122) 
Herbolzheim, Torhaus, Hauptstr. 60, Di., 
22.01.13, 19 - 20:30 Uhr 
 
Yoga von Schwangeren für Schwangere 
(31018M) 
Denzlingen, AWO Seniorenzentrum, Leip-
ziger Str. 17-19, 8-mal dienstags, 19-20:15 
Uhr, Beginn: 22.01.13 
 
Word 2010 Komplettpaket 
für Fortgeschrittene (51230/122) 
Emmendingen, VHS-Schulungszentrum, 
Schwarzwaldstr. 3, Raum 3 (EDV-Raum), 
5-mal mittwochs, 18:30-21 Uhr, Beginn: 
23.01.13 
 
Spätantike - Malerei, Plastik, 
Architektur 
Das Ende des Römischen Reiches und 
der Antike? (2062/122) 
Teningen, Zehntscheuer, Bahlinger Straße 
30, Saal, Do., 24.01.13, 19:30 - 21 Uhr 
 
Tango best age - der Reiz der Reife 
Tango Argentino für Singles & Paare 
(2918/122) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
Beginn: Fr., 25.01.13, 17:30 - 19:45 Uhr
 
Mit Körpersprache überzeugen 
(59070/122) 
Emmendingen, VHS-Haus, Am Gaswerk 3, 
Sa., 26.01.13, 9 - 17:30 Uhr 
 
Let´s dance together! - Tanzen wie im 
Videoclip 
Wochenendkurs für Kids 
von 9-12 Jahren (30029/122) 
Herbolzheim, Emil-Dörle-Schule, Moltke-
str. 66, Breisgauhalle/Halle 4, Sa., 26.01.13, 
10 - 14 Uhr, So., 27.01.13, 10 - 14 Uhr 
 
Anmeldung und Beratung bei der Ge-
schäftsstelle der VHS Nördlicher Breis-
gau 
79312 Emmendingen, Am Gaswerk 3, 
telefonisch: (07641) 9225-25, per Fax: 
(07641) 9225-33, E-Mail: info@vhs-em.de, 
Internet: www.vhs-em.de 
 

Ökumene 
Ökumenischer Krankenhaus-
besuchsdienst Frau Andrea 
GREINWALD, 07644-930449  

Ökumenischer Plegeheimbesuchsdienst 
Frau Helga BUEB, Tel. 07644-8371 
 
Montag, 21.01.2013 
19.30 Uhr Trefen aller Besuchsdienstkrei-
se im Gemeindehaus, Ofenburger Str. 21 
 

  

Evang. Kirchengemeinde  
Kenzingen 
Ofenburger Str. 21, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644-277, Fax 07644-69 44 
E-Mail: Evang.Kirche.Kenzingen@t-online.
de 
Öfnungszeiten des Pfarrbüros: 
Di.-Fr 9.00 bis 12.30 Uhr
 
Sonntag, 20.01.2013, Letzter 
So. n. Epiphanias (H. Pfr. Hansen) 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
 
Montag, 21.01.2013 
17.30 Uhr Flötenkreis 
19.30 Uhr Trefen aller Besuchsdienst-
kreise im Gemeindesaal 
20.00 Uhr Posaunenchorprobe 
 
Dienstag, 22.01.2013 
15.00 Uhr  Seniorenkreis im 
Gemeindehaus,Ofenburger Str. 21. 
Unser Pfarrer Herr Hansen gestaltet mit 
uns den Nachmittag. 
Wir laden herzlich dazu ein! 
 
Mittwoch, 23.01.2013  
8.30 Uhr Mitarbeiterbesprechung 
17.00 Uhr Koni-Tref 
 
Donnerstag, 24.01.2013 
16.00 Uhr Kinderchorprobe, Gruppe I 
17.00 Uhr Kinderchorprobe, Gruppe II 
20.00 Uhr Kantoreiprobe 
 
Freitag, 25.01.2013  
15.00 Uhr Seniorengottesdienst im Maxi-
milian-Kolbe-Altenheim 
17.30 Uhr Teenie-Tref (ab 10 Jahren) 
 
Sonntag, 27.01.2013, Septuagesimä 
(H. Pfr. Hansen) 
10.00 Uhr Gottesdienst für Groß und Klein 
19.00 Uhr Abendgottesdienst, zu dem 
ganz besonders die Neuzugezogenen des 
vergangenen Jahres eingeladen sind. Die 

Kantorei umrahmt diesen Gottesdienst 
musikalisch. Im Anschluss an den Gottes-
dienst gibt es einen kleinen Empfang und 
die Gelegenheit einander kennenzuler-
nen. 
 
Fotoausstellung zum Ende des 
Kirchenjahres 
Auch in diesem Jahr indet unsere tradi-
tionelle Fotoausstellung mit Bildern aus 
dem Gemeindeleben statt. Aktivitäten aus 
den verschiedenen Gruppen und Kreisen, 
aber auch die Einführung von Herrn Pfr. 
Hansen sind in Bildern festgehalten. Wir 
laden herzlich ein, sich die Bilder anzuse-
hen. Von Dienstag bis Freitag in der Zeit 
von 9.30 bis 12.30 h können Sie sich gerne 
im Pfarrbüro melden, damit der Gemein-
desaal geöfnet ist. Die Fotoausstellung 
wird bis Ende Januar 2013 gezeigt. 
 
„Ofene Kirche“ 
Dank der Unterstützung des Alten- und 
Plegeheimes der Arbeiterwohlfahrt ist 
unsere Kirche in der Zeit von 8.30 Uhr 
bis 16.30 Uhr durchgehend geöfnet. Wir 
laden herzlich dazu ein, den Raum der 
Kirche immer wieder einmal zur persönli-
chen Besinnung zu nutzen. Ein behinder-
tengerechter Zugang zur Kirche ist durch 
den Kreuzgang der AWO möglich. 
 

Festival Te Deum :  
Evangelische Kantorei freut 
sich über Projektsänger/innen 
Ein ansprechendes und ungewöhnliches 
Programm erarbeitet die evangelische 
Kantorei in Kenzingen für ihr Sommerkon-
zert am Sonntag, den 14. Juli unter dem 
Motto: Festival Te Deum.   
Zur Auführung kommen Werke von 
Benjamin Britten, Felix Mendelssohn 
Bartholdy und Georg Friedrich Händel. 
Im Mittelpunkt steht dabei das für die 
Hundertjahrfeier einer kleinen britischen 
Kirchengemeinde komponierte „Festival 
Te Deum“ von Benjamin Britten. Auch die 
anderen Werke des Konzerts haben Be-
ziehungen zu England. So komponierte 
Händel die Psalmvertonung „O sing unto 
the Lord“ für Soli, Chor und Orchester im 
Auftrag des Duke of Chandos. Und die 
Originalpartitur von Mendelssohns Cho-
ralkantate „Christe, du Lamm Gottes“ ist 
vermutlich in London verschollen...  
Wer Lust hat, sich gemeinsam mit der 
Kantorei auf die Spurensuche zu bege-
ben, ist herzlich zum Mitsingen eingela-
den. Die Proben beginnen am 31.1.2013 
und inden jeden Donnerstag (außer in 
den Schulferien) um 20.00 Uhr im evange-
lischen Gemeindehaus an der Ofenbur-
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ger Straße statt. Weitere Informationen 
gibt es bei der Kantorin J. Marten-Büsing 
(Tel. 0761/24539) und der Obfrau N. Deck-
ler (07644/4132) 

Katholische Seelsorgeeinheit 
Kenzingen 
Pastoralteam: 
Pfarrer Frank Martin 
Tel. 07644-9226925 
e-mail: pfr.martin@kath-kenzingen.de 
Vikar Christian Erath 
Handy: 0160/97 57 65 39 
e-mail: christian.erath@kath-kenzingen.de 
Gemeindereferent Michael Stemann 
Tel. 07644-9226914 
e-mail: stemann@kath-kenzingen.de 
 
Website www.kath-kenzingen.de 
 
Pfarrbüros: 
Kenzingen St. Laurentius 
Kirchplatz 15 
Annette Wild, Tel. 07644-9226911, 
FAX 922 6926 
Mo. und Fr. 10:00 – 12:00 Uhr, 
Mo. bis Do. 15:00 – 17:00 Uhr 
e-mail: kenzingen@kath-kenzingen.de 
 
Bombach St. Sebastian 
Kirchstraße 12 
Bettina Götz, Tel. 07644-1344, e-mail: 
bombach@kath-kenzingen.de 
Di. 18:00 – 20:00 Uhr und 
Fr. 10:00 – 12:30 Uhr 
In dringenden Fällen 

Tel. Sakristei: 07644 - 5589299 
 
Hecklingen St. Andreas 
Dorfstraße 3  
Annette Wild, Tel. 07644-344, e-mail: 
hecklingen@kath-kenzingen.de 
Di. 10:00 bis 12:00 Uhr und 
Fr. 14:00 bis 16:00 Uhr 
 
Nordweil St. Barbara 
Am Kirchberg 6   
Silke Vetter, Tel./FAX 07644-8455, e-mail: 
nordweil@kath-kenzingen.de 
Do. 15:00 – 18:30 Uhr 
 
Gottesdienste der Seelsorgeeinheit 
vom 19 bis 27. Januar 2012 
 
Samstag, 19.01.2013 
Kenzingen 
17:00 Beichtgelegenheit 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Helmut 
Holzer (1. Opfer) / Bernhard Bilharz (2. 
Opfer) / Emil Kienzler (Jahrtag) / Nikolai 
Lenhardt (Jahrtag), Anna Lenhardt / Maria 
Engler geb. Lickert (2. Opfer) / Berthold 
Bührer (Jahrtag) 

Hecklingen 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Pius Strie-
gel und Angehörige/ Julius Eise- barth, 
Adelheid und Hermann Eschbach / Klara 
und Wilhelm Hirschbolz und Söhne, Maria 
und Wilhelm Großhans und Angehörige, 
Richard Schindler / die verstorbenen Mit-
glieder des Kirchenchores Elisabeth Wal-
tersberger, Franz Feldmann mitgestaltet 

vom Kirchenchor  
 
Sonntag, 20.01.2013 - 2. Sonntag 
im Jahreskreis 
Kenzingen 
18:00  Andacht von der Kirche 
Bombach – Feier des Patroziniums 
St. Sebastian 
10:00 Hl. Messe im Gedenken an die Le-
benden und Verstorbenen der Seelsorge-
einheit mit Projektchor und Musikverein 
Kinderkirche 
Hecklingen 
18:30 Rosenkranz 
Nordweil 
13:30 Rosenkranz 
 
Montag, 21.01.2013 - Hl. Agnes 
Kenzingen 
18:00 Rosenkranz in der Spitalkapelle  
für die Kinder und Jugendlichen 
 
Dienstag, 22.01.2013 - Hl. Vinzenz 
Kenzingen 
10:30 Hl. Messe im Kreisseniorenzent-
rum St. Maximilian Kolbe  im Gedenken 
an Leo Wacker, Ehefrau und Angehörige / 
Gerhard Fuchs / Hedwig Römer 
Hecklingen 
18:30 Rosenkranz 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Franz 
Feldmann (2. Opfer), Willi Jentz und Ange-
hörige, Hedwig und Josef Schrodin 
 
Mittwoch, 23.01.2013 
Kenzingen 
07:50 Schülergottesdienst als hl. Messe 
Nordweil 
08:15 Schülergottesdienst als hl. Messe im 
Gedenken an Arme Seelen 
 
Donnerstag, 24.01.2013 - 
Hl. Franz von Sales 
Bombach 
18:30 Rosenkranz für den Weltfrieden 
vom Frauenbund Bombach 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Franz 
Schüssele, Eltern und Schwiegereltern / 
in einem Anliegen (zur Mutter Gottes von 
der immerwährenden Hilfe) 
 
Samstag, 26.01.2013 - 
Hl. Timotheus und Titus 
Bombach 
19:00 Hl. Messe im Gedenken an Annema-
rie Fischer (3. Opfer) 

Malterdingen 
19:10 Familiengottesdienst, hl. Messe 
 
Sonntag, 27.01.2013 - 3. Sonntag im 
Jahreskreis 
Kenzingen 
10:00 Hl. Messe im Gedenken an die Le-
benden und Verstorbenen der Seelsorge-
einheit 
Kinderkirche 
18:00 Andacht zum Heiligen Geist 
 
Hecklingen 
08:30 Hl. Messe im Gedenken an Martha 
Klingele und Angehörige 
18:30 Rosenkranz 
Nordweil 
10:00 Hl. Messe im Gedenken an Mag-
dalena Schwendemann verstorbene 
Ge- schwister und Eltern / Oskar Manz 
/ Gustav und Richard Hügle und Eltern / 
Hedwig Schleer, Irmgard Meroth und An-
gehörige 
mitgestaltet vom WaGeWein Sextett 
13:30 Rosenkranz 
 
Herzliche Einladung zum Rosenkranzgebet 

täglich um 16:00 Uhr  
im Kreisseniorenzentrum St. Maximilian 

Kolbe in Kenzingen 
 
Sternsingeraktion 2013 in der Seelsor-
geeinheit Kenzingen 
In der Seelsorgeinheit waren 84 Kinder 
und Jungendliche unterwegs, um für 
Not leidende Kinder Geld zu sammeln 
und mit Lied und Spruch den Segens-
gruß an die Haus- und Wohnungstüren 
zu schreiben (20*C+M+B*13 – Christus 
Mansionem Benedicat = Christus segne 
dieses Haus). Bei diesem Engagement in 
allen vier Gemeinden kamen €14.627 
zusammen (in Kenzingen € 9.317, in Bom-
bach € 1.690, in Hecklingen-Malterdingen 
€ 2.050, in Nordweil € 1.571). 
Allen, die unsere Sternsinger vorbereitet 
und verköstigt haben, freundlich aufnah-
men und spendeten, ganz besonders aber 
den Kindern und Jugendlichen und deren 
Begleiter und Unterstützer ein herzliches 
Vergelt’s Gott. 
 

Evang. Kirchengemeinde 
Broggingen  
Gottesdienste  
Broggingen 
Samstag, 19.01. 
19.00 Uhr Gottesdienst einmal anders mit 
Prädikant K. Schmidt 
Sonntag, 20.01. - Letzter Sonntag nach 
Epiphanias 
Kein Gottesdienst! 
Dafür herzliche Einladung zu den Gottes-
diensten in Tutschfelden und Wagenstadt 
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Tutschfelden 
Sonntag, 20.01. - Letzter Sonntag nach 
Epiphanias 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Prädikant J. Narr 
 
Wagenstadt 
Sonntag, 20.01. - Letzter Sonntag nach 
Epiphanias 
10.30 Uhr Gottesdienst mit 
Prädikant J. Narr 

Mitteilungen der  
Evang. Kirchengemeinde 
Broggingen/Bleichheim 
Montag, 21.01. 
16.00 Uhr Kinder- und Jugendchorprobe 
im Bürgerhaus in Tutschfelden 
20.00 Uhr ProBIT im Gemeindekeller 
Dienstag, 22.01. 
19.30 Uhr Bibelstunde mit Erika Kässinger 
Mittwoch, 23.01. 
17.00 Uhr Xylophongruppe 
Jugendtref geht zum Schlittschuhlaufen 
Donnerstag, 24.01. 
20.00 Uhr KGR Sitzung in Broggingen 
Freitag, 25.01. 
20.15 Uhr Posaunenchorprobe 
Samstag, 26.01.-27.01. 
Konirmanden-Wochenende 

Mitteilungen der  
Evang. Kirchengemeinde 
Tutschfelden /Wagenstadt 
Montag, 21.01. 
16.00 Uhr Kinder- und Jugendchorprobe 
im Bürgerhaus 
Dienstag, 22.01. 
20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Bürger-
haus 
Mittwoch, 23.01. 
19.30 Uhr Frauenkreis im Bürgerhaus 
Donnerstag, 24.01. 
9.00 Uhr Frauentref im Bürgerhaus 
Freitag, 26.01. 
16.30 Uhr Jungschar im Bürgerhaus 
 
Frauentref Tutschfelden 
Frauen im Gespräch über Gott und die 
Welt 
Zu unserem Frauentref am Donnerstag, 
24. Januar 2013 um 9.00 Uhr im Jugend-
raum des Bürgerhauses laden wir herzlich 
ein. Wir beschäftigen uns mit dem Thema 
der Jahreslosung „Wir haben hier keine 
bleibende Stadt, sonder die zukünftige 
suchen wir.“ (Hebräer 13, 14) 

Wir freuen uns auf euch!! 
Wilma Oesterle, Sylvia Ziller und Beate 
Willaredt 

Das Evang. Pfarramt Broggingen/Tutsch-
felden/Wagenstadt jeden Dienstag und 
Donnerstag von 9.00 – 12.00 Uhr besetzt. 
In dringenden Fällen wenden Sie sich 
bitte an Pfr. Halberstadt aus Nimburg, 
Tel 07663/2260 oder Pfr. Wehrstein, Tel. 
015228913026 
  

„Oase“  
Freie Christen Kenzingen  
Gartenstraße 1 
79341 Kenzingen 
Tel. 07644/8966 
 
Wir laden herzlich ein: 
Sonntag:  
10:00 Uhr Gottesdienst 
Dienstag: 
19:00 Uhr Bibelgespräch/Gebet 
 
„Der HERR ist meine Stärke und mein 
Schild; auf ihn hat mein Herz vertraut, 
und mir wurde geholfen. Darum frohlockt 
mein Herz, und ich will ihm danken mit 
meinem Lied.“  
- Die Bibel - (Psalm 28, 7) 

Liebenzeller Gemeinschaft 
Herzliche Einladung zum Bibelkreis im 
Kreisseniorenzentrum St. Maximilian Kol-
be in Kenzingen jeden 1. Mittwoch im Mo-
nat um 15:00 Uhr. 
 
Weitere Infos:  
07644 7151 oder 07641 42523 
 

Jehovas Zeugen 
Versammlung Kenzingen
Zur Zeit: Holderacker 7, 79346 Endingen, 
Telefon (07644) 913500 

Sonntag, 20.01.2013, 18.00 - 19.45 Uhr 
Biblischer Vortrag, Thema: Gibt es wirklich 
einen Teufel?
anschließend Bibel- und Wachtturm-
Studium 
 
Mittwoch, 19.00 - 20.45 Uhr
Bibelstudium, Thema: „Was Gott uns 
durch Jeremia sagen lässt“ Schulkurs für 
Evangeliumlehrer anschließend Anspra-
chen und Tischgespräche 
 
Alle Zusammenkünfte sind öfentlich.
Interessierte Personen sind jederzeit will-
kommen
Internet: www.jehovaszeugen.de

Neuapostolische Kirche
Herbolzheim, Steigstraße

Sonntag, 20.01.2013 
10.00 Uhr Gottesdienst in Kippenheim, 
Bienenmättle 1 
 
Mittwoch, 23.01.2013 
20.00 Uhr Gottesdienst 
 
Sonntag, 27.01.2013 
09.30 Uhr Gottesdienst 
 
Zu allen Gottesdiensten und Veranstal-
tungen sind interessierte Mitbürger/
innen jederzeit herzlich willkommen.  
 
Nähere Informationen erhalten Sie gerne 
beim Gemeindevorsteher 
H. Kussin, Tel. 07643 / 86 88 
 
Informationen zur Neuapostolischen 
Kirche inden Sie auch im Internet: 
www.nak-ofenburg.de 
www.nak-sued.de 
www.nak.org 

 

Das ganze Jahr ist Fasnet in der Ober-
rheinischen Narrenschau in Kenzingen, 
dem Fastnachtsmuseum des Verban-
des Oberrheinischer Narrenzünfte 
Wer keine Möglichkeit hat, das närrische 
Treiben in der Fasnetzeit persönlich zu er-
leben oder wer Erlebtes vertiefen möchte, 
hat dazu das ganze Jahr über Gelegen-
heit. 
Die Oberrheinische Narrenschau in Ken-
zingen vermittelt einen lebendigen Ein-
druck der alemannischen Fasnet, von 
Masken und Häs der Zünfte am Oberrhein 
- von Oberkirch im Norden bis zum Hoch-
rhein im Süden. 
Über 300 Narrengruppen in fantasievol-
len Häs und kunstvoll geschnitzten Holz-
larven, in Gruppen nach Vogteien zusam-
mengestellt, verdeutlichen dem Besucher 
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die Vielfalt alemannischen Fasnetbrauch-
tums. Im Museumsshop können Sie Bü-
cher, Mäskchen, Strohschuhe und vieles 
mehr erwerben. 
 
Ein Besuch lohnt sich! 
 
Öfnungszeiten: 
Samstag, Sonntag und feiertags: 14.00 bis 
17.00 Uhr 
Im Dezember ist das Museum nur für 
Gruppen geöfnet. 
Gruppen und Gesellschaften erhalten auf 
Wunsch und rechtzeitiger Absprache au-
ßerhalb der Öfnungszeiten eine Führung 
durch unser Haus. 

Oberrheinische Narrenschau, 
Alte Schulstraße 20, 79341 Kenzingen 
Telefon 07644 900-113 
Fax 07644 900-160 
E-Mail: post@kenzingen.de 
Internet: http://www.kenzingen.de 

Versehrten- 
Behinderten- 
Sportgruppe 

Die Radwandergruppe startet jeden 
Dienstag um 15 Uhr an der Alten Halle. 
Wir kegeln jeden zweiten Mittwoch um 
19 Uhr und schwimmen immer samstags 
um 8 Uhr. Nähere Auskünfte erteilt gerne 
Josef Berblinger unter 07644-7256. 
 

TTSV Kenzingen 
Koronarsportabteilung 
Die Übungsabende für Herzkranke in-
den wöchentlich jeweils dienstags in der 
Schulbuckhalle in Bombach statt. 
Für die Gruppe 1 ist die Übungszeit von 
17.45 bis 18.45 Uhr, für die Gruppe 2 von 
19.00 bis 20.00 Uhr. 

Ansprechpartner sind: 
Übungsleiter: Michael Bradatsch, 
Telefon 7329 
Abteilungsleiter: Joachim Krella, 
Telefon 1024 
 

Lauf-, Walking-,  
Nordic-Walking-Tref  
Kenzingen 
Mittwoch 16.00 Uhr, Samstag 16.00 Uhr 
Waldparkplatz „Nestbruch“ 

Info erteilt: 
Albert Wisser, 07644-1483 
Rolf Rieger, 07644-540 
 

Interessengemeinschaft Ski & 
Snowboardgymnastik 
Jeden Mittwoch bis Ende März 2013 
20.00 Uhr – 21.30 Uhr, 
Bombach-Schulbuckhalle 
Jeder der seine Kondition verbessern 
möchte, ist herzlich willkommen. 
Nähere Auskunft: 
Patrick Laugie, 07644/8602 abends 
 

Philippinscher  
Kampfsportverein  
Kenzingen e.V.

Arnis Trainingszeiten 
Montag: 19:00 bis 21:00 Nordweil Herren-
berghalle
Freitag: 19:00 bis 21:00 Bombach Schul-
buckhalle

Interesse an einem Schnuppertraining? 
R. Kaufmann 01727610699
www.kombat-kenzingen.de

Judo Club Kenzingen e.V. 
Trainingszeiten: 
Montag und Donnerstag 
18.30 bis 20.00 Uhr Kinder und 
Jugendliche 
20.00 bis 21.30 Uhr Erwachsene 
Alte Halle Kenzingen 
 
Der Einstieg ist jederzeit möglich. 
Infos bei Martin Müller unter 
07644 930128 
 

Hundefreunde  
Nordweil e.V.
Wollen Sie mit Ihrem Hund ein 
Team werden? 

- Welpenausbildung 
- Grundausbildung 
- Begleithundeprüfung 
- Agility 
 
Training: Dienstag und Samstag 
Bei Interesse: Tel. 07644 / 8999 
 

Schützengesellschaft  
Üsenberg zu Kenzingen e.V. 
Schützenhaus (nach dem Kriegerdenkmal 
rechts hoch in den Wald)  
Trainingszeiten: 
Jugendtraining: 
jeden Freitag 18.00 bis 20 Uhr 
Schützentraining: 
jeden Freitag ab 20.00 Uhr 
jeden Sonntag ab 10.00 Uhr 

Verein für Deutsche 
Schäferhunde  
Ortsgruppe Kenzingen

Übungszeiten: 
Jeden Mittwoch ab 18.00 Uhr 
Jeden Samstag ab 15.00 Uhr 
Vereinsgelände „Im Brünnele“ beim Recy-
clinghof 
 
Tel. 07643 8964 
 

Skat-Club Üsenberger Asse e.V. 
Spielabend Freitag 20.00 Uhr im Vereins-
heim des ASV „Im Brünnele“ beim Recyc-
linghof. 
Skatpieler/innen - auch aus den Nachbar-
gemeinden - als Gäste herzlich willkom-
men. Tel. 07644 9265084 
 
 

Di: 15.00 - 17.30 Uhr  
Do:   9.30 - 11.00 Uhr  
 17.00 - 19.30Uhr 
 
Eisenbahnstr. 22, 
in den Räumen des
Amtsgerichts 
79341 Kenzingen 
Tel. 0160 5703978 während 
der Öfnungszeiten 
www.kath-kenzingen.de  
Bücherlohmarkt während der 
Öfnungszeit 
 
Fridolin fand neue Jugendbücher:  
Chris Wooding: 
Malice: Du entkommst mir nicht  (Fan-
tasy ab 14) 
Seth reist in die Horrorwelt des Comics 
Malice. Freundin Kady ist schon dort und 
unterstützt ihn bei der Suche nach seinem 
Freund. 
 
Derek Landy: 
Passage der Totenbeschwörer  (ab 13 J.) 
Können Skulduggery Pleasant und Walkü-
re Unruh den geplanten Massenmord der 
Totenbeschwörer verhindern? 
 
Jay Asher: 
Wir beide, Irgendwann  (ab 14 J.) 
Fantasy-Roman: Ein Computerprogramm 
zeigt der 16jährigen Emma ihr Proil in 15 
Jahren. Kann sie ihr Leben und damit ihre 
Zukunft verändern? 
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Cornelia Funke: 
Lebendige Schatten  (ab 14 J.) 
Reckless 2: Seinen Bruder Jacob Reckless 
zwar gerettet, aber sein eigenes Leben ist 
nun in Gefahr. 
 
Tessa Gratto: 
Blood Magic – weiß wie Mondlicht, rot 
wie Blut  (ab 16 J.) 
Silla erhält ein Buch mit Zaubersprüchen. 
Die besondere Zutat bei allen Zauber-
sprüchen ist Blut. 
 

Schwarzwaldverein 
Kenzingen e. V. 

Freitag, den 18. Januar 2013 
Jahresrückblick 2012 
im Gasthaus Beller 
Beginn 19.00 Uhr 
Es werden unter anderem Bilder und 
Videos von den Wanderungen und der 
Wanderwoche gezeigt. 
 
Mittwoch, den 23. Januar 2013 
Besuch des Freiburger Planetariums 
„Allein im All“ 
Die Suche nach den Außerirdischen! 
Trefpunkt: 12.45 Uhr Bahnhof Kenzingen 
Kosten : Eintritt: 4 € + Bahnfahrt 
Tel. Anmeldung: Ch. Benzin Tel.7605  
Gäste sind immer herzlich willkommen! 
 

Bachdatscher Nordweil 
Saisonauftakt der Bachdatscher  
Am Sonntag, den 20.01.2013 fahren die 
Bachdatscher zu ihrem ersten Narrentref-
fen nach Rheinbischofsheim. 
Abfahrt mit dem Bus ist um 12.00 Uhr am 
Rathaus. Die Rückfahrt ist um 17.00 Uhr 
und 18.00 Uhr vorgesehen. 
Auf die Häsordnung wird besonders ge-
achtet. 
 
Der zweite Auftritt der Bachdatscher ist 
beim Narrentrefen in Lahr am 27.01.2013. 
 

Kath. Frauenbund Bombach 
Am 23.01.2013 hält Frau Dr. Ingrid 
Ghani einen Vortrag zum Thema „Ge-
dächtnisstörungen“ - Behandlungs-
möglichkeiten in der chin. Medizin. 
Im Rahmen dieses Vortrages soll ein 
Überblick über die Ursachen, die 
Vorbeugung und die Behandlungs-
möglichkeiten gegeben werden. 
Er indet am Mittwoch, den 23. Januar um 
20.00 Uhr im Rathaussaal in Bombach statt. 
Alle Mitglieder sowie interessierte Gäste 
sind herzlich zu diesem Vortrag eingeladen. 
 
Zum Vormerken:
Unsere diesjährige „Frauenfasnet“ indet 
am Freitag, den 1. Februar um 20.11 Uhr 
im KRONE-Saal statt.

Alle Mitglieder und Gäste aus nah und 
fern sind herzlich willkommen mit uns ein 
paar närrische Stunden zu verbringen.
Walter Schilling wird uns musikalisch 
durch diesen Abend begleiten
Wir freuen uns auf euer Kommen. 

Altenwerk Hecklingen –  
Seniorenfasnet 
Am Donnerstag den 24. Januar wird ab 
14:58 Uhr im Andreasheim (Dorfstraße 
3) Fasnet gefeiert. Ein tolles Programm 
erwartet Euch, bringt einfach gute Laune 
mit. Wir freuen uns auf Euch 
Das Team vom Altenwerk 
 

Deutsches Rotes Kreuz  
Ortsverein Kenzingen 
EINLADUNG  
Die Mitgliederversammlung des Deut-
schen Roten Kreuzes, Ortsverein Kenzin-
gen e. V., indet am  
Freitag, 25. Januar 2013, 19:30 Uhr, 
im DRK-Vereinsheim, Industriestraße 6,  
statt. Hierzu laden wir Sie herzlich ein. 
 
T a g e s o r d n u n g   
TOP 1 Begrüßung 
TOP 2 Bericht der Schriftführerin 
TOP 3 Bericht des Sozialdienstes 
TOP 4 Bericht Gedächtnistraining 
TOP 5 Bericht Seniorengymnastik 
TOP 6 Kassenbericht 2012 und 
 Ausblick 2013 
TOP 7 Genehmigung des Haushalts 
 2013 
TOP 8 Bericht der Kassenprüfer 
TOP 9 Entlastung des Schatzmeisters 
TOP 10 Entlastung des Gesamtvorstands 
TOP 11 Neuwahl des Gesamtvorstands 
 - 1. Vorsitzender 
 - 2. Vorsitzender 
 - Schatzmeister 
 - Schriftführer 
 - Sozialdienstleitung 
 - Vereinsarzt 
 - Beisitzer 
 - Kassenprüfer 
TOP 12 Wahl der Delegierten zur 
 Kreisgeneralversammlung 
TOP 13 Ehrungen 
TOP 14 Verschiedenes 
 
Wünsche und Anträge, über die bei der 
Mitgliederversammlung beschlossen 
werden sollen, können bis zum 18. Janu-
ar 2013 beim 1. Vorsitzenden eingereicht 
werden. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
Matthias Guderjan, Bürgermeister 
1. Vorsitzender 

Narrenzunft Welle-Bengel, Kenzingen e. V. 1824
Liebe Narrenfreunde, 
 
am Samstag, 19. Januar 2013 indet um 20.11 Uhr in der 
Turn- und Festhalle unser PREISMASKENBALLstatt. 
 
Diese Veranstaltung steht unter dem Motto:  
S Fernseh kannsch vugesse, 
Schtars un Schternche sin bim Preismaskeball zu trefe 
- Anmeldung der Gruppen bis 19.00 Uhr
- Auslosung der Startnummern 19.15 Uhr
- Bewertungskriterien:
   1. Kostüme 
   2. Gang über die Bühne/Vortrag
   3. Gewähltes Thema/Kostümierung zum Motto 
 
Bewertet werden nur maskierte Personen. Halbmasken sind nur gestattet, wenn es 
der Stil des Kostüms erfordert. 
 
Nach der Veranstaltung Barbetrieb und Tanz mit KZwo

Über Eure Teilnahme als Akteur oder Zuschauer freut sich 
die Narrenzunft Welle-Bengel Kenzingen e.V. 
 
Kappenabend 
Kartenvorverkauf in der Zunftstube 
19. Januar 2013 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr 
 
Weiter indet in der Woche vom 21.Januar 2013 bis 25. Januar 2013 bei „Haußmanns 
wilde Feinkost“ in der Hauptstraße von 10.00 bis 12.00 Uhr ein Kartenvorverkauf statt.
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Frauengemeinschaft  
Hecklingen 
Frauenfasnet in Hecklingen- 
Termin vormerken! 
Am 5. Februar ist wieder Frauenfasnet im 
Pfarrheim (Dorfstraße 3, Hecklingen). Alle 

Frauen, die beim Programm mitmachen 
möchten, können sich bei Anne Wunderle 
ihr melden. Tel.: 07644 /1353 

 

Gesangverein Eintracht  
Kenzingen e.V.  
Am Montag, 18. Februar 2013, 19 Uhr, 
indet im Vereinsheim Industriestr. 6 die 
jährliche Generalversammlung statt. Bitte 
merken Sie sich diesen Termin bereits vor. 
Mitglieder und Freunde des Vereins sind 
hierzu herzlich eingeladen. 
Bernhard Leibecke 
Vorsitzender 
 

Tischtennissportverein  
Kenzingen e.V. 
Trainingszeiten:  
Städt. Turn- und Festhalle 
Dienstag ab 17:00 Uhr Schüler- und 
Jugendtraining 
Dienstag ab 20:00 Uhr Training der 
Damen und Herren 
Mittwoch ab 17:00 Uhr Schüler- und 
Jugendtraining 
Mittwoch ab 20:00 Uhr Training für
Erwachsene 
Donnerstag 17:15 – 18:30 Uhr Anfänger-
training für Kinder von 6-10 Jahren 
 
Tischtennisspiele an diesem 

Wochenende: 
Freitag, 18.01.2013 
20:00 Uhr TTC Nimburg II - Damen 
20:00 Uhr Herren IV - TTC Bahlingen III 
Samstag, 19.01.2013 
16:00 Uhr TTC Endingen II - Herren III 
17:00 Uhr Herren II - TV Denzlingen 
Mittwoch, 23.01.2013 
20:00 Uhr TTC Wyhl - Damen 

Der Turnerbund Kenzingen 
e.V. bietet an: 
Musikgarten 
Für Kinder von 18 Monaten bis 3 Jahren 
Musik und Tanz für Kinder I-III 
(Musikalische Früherziehung) 
Für Kinder von 3 bis 6 Jahren 
Neue Kurse ab Februar 2013 
Infos unter: www.musikgarten-kenzin-
gen.de oder Tel. 07644/5588967 

Turnen 
Die Abteilung Bauchtanz sucht Verstär-
kung für die Mädchengruppe von 11 
- 14 Jahren. Etwas Tanzerfahrung, egal 
welcher Art, sollte vorhanden sein. Trai-
ning Donnerstag von 16.00 bis 17.00 
Uhr im Ballettsaal, Industriestraße 6. 
Anmeldung bei Anne Braun 07644/8895. 
 

Handball   
Samstag 19.01.2013 Auswärtsspiele: 

17.00 Uhr Landesliga Damen 
TV Grenzach II - TB Kenzingen I  
19.30 Uhr Südbadenliga 
TuS Schutterwald - TB Kenzingen  

SV Nordweil 1923 e. V.
SG Nordweil/Wagenstadt 
Die Vorbereitung auf die Rückrunde hat für die SG-Aktiven schon wie-
der begonnen. Wie in jedem Jahr kommt es auch wieder zu einigen 
Testspielen. 

 
Die Testspiele vor Rückrundenstart: 
So. 17.02. 
14.00 Uhr: VFR Pfafenweiler I - SG Nordweil/Wagenstadt I 
Di. 19.02. 
19.00 Uhr: SC Wyhl II – SG Nordweil/Wagenstadt I 
Sa. 23.02. 
14.00 Uhr: SG Brogg./Tutschf. I – SG Nordw./Wag. I (in Broggingen) 
Mi. 27.02. 
19.00 Uhr: SG Nordweil/Wagenstadt I – SG Schweighausen I (in Nordweil) 
Sa. 02.03. 
13.15 Uhr: SG Nordweil/Wagenstadt II – SC Gutach-Bleibach II (in Wag.) 
15.00 Uhr: SG Nordweil/Wagenstadt I – SC Gutach-Bleibach I (in Wag.) 
 
Rückrundenauftakt: 
So. 10.03. 
12.30 Uhr: Riegeler SC II – SG Nordweil/Wagenstadt II 
14.30 Uhr: Riegeler SC I – SG Nordweil/Wagenstadt I 
Jugendfußball im Bleichtal 
A-Junioren im Halbinale bei den Doppelpass-Hallenmasters 
Die A-Junioren fahren am Wochenende zur 2. Runde und gleichzeitig auch zum 
Halbinale der Doppelpass-Hallenmasters nach Staufen. Hier der Spielplan: 
Samstag 19. Januar 
Doppelpass-Juniorenhallenmasters Halbinale in Staufen – Kreissporthalle: 
13:03 Uhr SG Bleichtal B – SG March 
13:55 Uhr SG Bleichtal B – PSV Freiburg 
14:34 Uhr SG Bleichtal B – SG Elzach-Yach 
„Bunte Obe 2013“ 
Am Samstag 02.02. indet wieder der längst zur Tradition gewordene Bunte Abend 
des Sportvereins in der Herrenberghalle statt. Einlass ist ab 19.01 Uhr, das Programm 
startet wie immer um 19.61 Uhr. Vor, während und nach dem närrischen Programm 
sorgt die 4-Mann-Live-Band „Götz N`Moritz“ für Stimmung und gute Laune. 
SVN-Termine 2013 
Für den SV Nordweil steht wieder ein Ereignisreiches Jahr bevor, welches ganz im 
Zeichen des 90 jährigen Jubiläums steht. 
Das ursprünglich für den 25.05. geplante Festbankett muss leider verschoben 
werden. Der neue Termin wird baldmöglichst bekannt gegeben. 
 
Hier die Termine im Jubiläumsjahr: 
Sa., 02.02.  19.61 Uhr Bunter Abend des Fördervereins in der Herrenberghalle 
Fr., 12.04. 19.00 Uhr Generalversammlung des SVN und des Fördervereins in 
 der Heckenrose 
Fr.-Mo. 07.-10.06.   Sportfest im Frongrund 
???  Festbankett anlässlich des 90 jährigen Jubiläums mit Buntem 
 Showprogramm in der Herrenberghalle 
 
Anlässlich des Jubiläums wird eine Festschrift veröfentlicht, wofür der SVN dankbar 
wäre, wenn man uns einige Bilder aus den vergangenen 90 Jahren des SVN zur Ver-
fügung stellen würde. Diese kann man bei Siegbert Hensle im Autohaus Hensle ab-
geben. Selbstverständlich erhält man die Bilder wieder unbeschadet zurück. Vielen 
Dank für die Mithilfe. 
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Sonntag 20.01.2013 Auswärtsspiele: 
14.10 Uhr weibliche Jugend C 
TV Neustadt - TB Kenzingen 
15.00 Uhr männliche Jugend A 
Phönix Sinzheim - SG Kenzingen/
Herbolzheim 
19.00 Uhr männliche Jugend C 
DJK Säckingen - SG Kenzingen/
Herbolzheim 
 

Eltern-Kind- & Kinderturnen 
des SV Hecklingen sucht  
Verstärkung!  
Das Team vom Kinderturnen des SV 
Hecklingen sucht Unterstützung bei der 
Durchführung des Eltern-Kind-Turnens (1-
bis 3-jährige Kinder) und des Kindertur-
nens (3- bis 5-jährigen Kinder).  
Die Kurse inden immer am Mittwoch 
Nachmittag nacheinander von 15.30 Uhr 
bis 17.30 Uhr in der Grundschulturnhalle 
in Hecklingen statt.  
Wer Spaß und Interesse am Umgang und 
der Bewegung mit Kindern hat und nähe-
re Informationen möchte, meldet sich bit-
te unter  Tel. 07644 / 922 96 94 oder 
Tel. 07644 / 313 01 23. 

Herbolzheimer Tafel e.V. 
Konrad-Adenauer-Ring 1 (ehem. Bundes-
wehr-Gel.), 79336 Herbolzheim 
Tel. 07643 933432  
Öfnungszeiten: 
Montag 13.30 - 16.00 Uhr 
Mittwoch 13.30 - 16.00 Uhr 
Freitag 13.30 - 16.00 Uhr 
Sie benötigen zum Einkauf bei uns eine 
Einkaufskarte. Bringen Sie bitte bei Ihrem 
ersten Besuch Ihren Personalausweis und 
Ihre Einkommensbescheinigung oder 
den Hilfe-Bescheid mit.  
Bitte an unsere Unterstützer und Spender: 
Vielleicht haben Sie eine Überproduktion 
oder leicht defekte Ware innerhalb des 
MHD. Wir sind froh über jede Lebensmit-
telspende. 
Für eine Geldspende, die zur Deckung der 
Unkosten (Müll, Strom, Heizung) dient 
und uns hilft, notwendige Anschafungen 
zu tätigen, sind wir Ihnen sehr dankbar. 
Bankverbindung: Volksbank Lahr, BLZ: 
682 900 00, Kto: 493 44201 
Die Herbolzheimer Tafel e.V. ist ein ein-
getragener, gemeinnütziger Verein und 
stellt Ihnen gerne eine Spendenbeschei-
nigung aus. 

Heimat- und Verkehrsverein Kenzingen e.V. 
Spendenaufruf  
Liebe Mitbürgerinnen, liebe Mitbürger, 
 
die Arbeiten an dem neuen Buch „Kenzinger Geschichtswege“, eineErgänzung zu 
den Geschichtstafeln, sind nahezu abgeschlossen. 
Auf mehr als 150 Seiten wird dem Leser ein eindrucksvolles Werk präsentiert, das 
sowohl bekannte, aber auch neue noch mehr in die Tiefe gehende Informationen 
wie auch neues Bildmaterial beinhaltet. Dieses Buch ist damit ein weiterer Mosaik-
stein neben den schon vorhandenen Schriften und Unterlagen in der wechselvollen 
Geschichte unserer schönen Stadt Kenzingen. 
Wir möchten Sie auf diesem Weg auf dieses Werk aufmerksam machen und würden 
uns sehr freuen, wenn Sie uns mit einer Spende unterstützen würden. Dadurch wäre 
es uns möglich, dieses sehr hochwertige Buch zu einem günstigeren Preis zu veräu-
ßern. 
Bei einer Spende von mindestens 30,00 €, erhalten Sie als Dankeschön ein Exemplar 
und werden im Buch als Sponsor erwähnt. Die Spende sollte bis zum 25.01.2013 bei 
uns eingegangen sein. Ebenso erhalten Sie auf Wunsch eine Spendenbescheinigung. 
 
Unsere Bankverbindungen sind: 
Sparkasse Freiburg Nördl. Breisgau, Konto 22055514, BLZ 68050101 
Volksbank Breisgau Nord e.G., Konto 2420007, BLZ 68092000 
 
Herzlichen Dank im Voraus 
Heimat- und Verkehrsverein e.V.  
Ute Kary - Vorsitzende 

DRK-Kleiderkammer Kenzingen  
Kleiderkammer beindet sich im DRK-Vereinsheim,Industriestr. 6 
Tel.: erreichbar zu den Öfnungszeiten über 07644/ 230 
 
Die Öfnungszeiten 2013 sind im wöchentlichen Wechsel am Dienstag: 
(ungerade Woche vormittags, gerade Woche nachmittags). 
 
Die Kleiderkammer ist auch für die Allgemeinheit geöfnet 
 
Achtung: Winterbekleidung jedes kleidungsstück für einen Euro. 
 
Hier die Öfnungszeiten:  
Dienstag-vormittags von 9.00 – 12.00 Uhr. (ungerade Woche) 
Dienstag,29.01.13 Dienstag,26.02.13 Dienstag, 12.03.13 Dienstag, 26.03.13 Dienstag, 
09.04.13 Dienstag, 23.04.13 
 
Dienstag-nachmittags von 14.30 – 17.00 Uhr. (gerade Woche)  
Dienstag, 22.01.13 Dienstag, 05.02.13 Dienstag, 19.02.13 
Dienstag, 05.03.13 Dienstag, 19.03.13 Dienstag, 02.04.13 
Dienstag. 16.04.13 Dienstag, 30.04.13 
Wichtig: Am 12.02.13 bleibt die Kleiderkammer geschlossen 
 
Samstags geöfnet von 10 Uhr – 12 Uhr an folgenden Tagen 
02.02.13 02.03.13 06.04.13 
Wir benötigen immer jahreszeitlich orientierte Kleidung in sauberem,
tragbarem Zustand! 
 
Bitte bringen Sie Ihre Kleiderspende nur zu den angegebenen Öfnungszeiten. 
Stellen Sie auf keinen Fall ungefragt einfach Kleiderspenden vor der Eingangstüre ab. 
Wir nutzen diesen Eingang und dieses Gebäude gemeinsam mit anderen Vereinen. 
Dies wäre für alle Beteiligten nicht zumutbar! 
 
Abgestellte Kleidersäcke wandern ungeprüft in den Altkleidercontainer. Somit ginge 
Ihre wertvolle Spende für uns verloren, das wäre nicht in Ihrem und nicht in unserem 
Sinne! 
Info unterwww.drk-kenzingen.de oder Tel.: 07644/913071 
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Reservistenkameradschaft-
Nördl. Breisgau im VdRBw e. V. 
Trefpunkt für ehemalige Wehrplichtige, 
Zeit- und Berufssoldaten: 
Jeden Donnerstag ab 20 Uhr und jeden 
Sonntag ab 11 Uhr im Reservistenheim in 
der Friedrichstr. 2a, 79336 Herbolzheim, 
Info-Veranstaltungen und Bw-Filmschau. 
 

Kriegsgräberfahrt nach  
Verdun am 8. und 9. Juni 2013  
Vom 8. bis 9. Juni 2013 dieses Jahres in-
det eine Fahrt nach Verdun statt. Verdun 
ist zum Sinnbild der Sinnlosigkeit jeden 
Krieges geworden. Hunderttausende 
Deutsche und Franzosen mussten dort ihr 
Leben lassen. Auch aus unserer Gemein-
den sind Menschen in dieser Tragödie des 
Ersten Weltkrieges gefallen. 
In Absprache mit dem Volksbund Deut-
sche Kriegsgräberfürsorge e. V. organisie-
re ich diese Fahrt und gebe gerne weitere 
Informationen. Ich bitte um eine frühzeiti-
ge Anmeldung. 
Max Stehlin, Hauptstraße 53, Rheinhau-
sen, Tel.: 07643 / 6813. 

  

Chance für Frauen mit Kind/ern 
Umschulung zur Bürokaufrau jetzt 
auch im Landkreis Emmendingen  
Kreis Emmendingen. Die Kaufmännische 
Berufsbildungsstätte des DHV e.V. (Ge-
meinnützige Bildungseinrichtung der 
Berufsgewerkschaft DHV) beabsichtigt 
im Landkreis Emmendingen ein Lernbüro 
zu errichten. In diesem Lernbüro können 
Frauen mit Kind/ern einen qualiizierten 
Berufsabschluss erlangen und somit eine 
gute Chance zur berulichen Eingliede-
rung erhalten. Eine Möglichkeit, die es im 
Landkreis Emmendingen bislang noch 
nicht gab.  
In drei Landkreisen Südbadens unter-
hält die DHV-Bildungsstätte bereits seit 
Jahren ein Lernbüro und hat dabei rund 
500 Frauen zum (Wieder-)Einsteig in die 
Arbeitswelt verholfen. Jetzt soll dieses 
erfolgreiche und nachhaltige Modell 
auch im Landkreis Emmendingen zum 
Tragen kommen. Dazu will die gemein-
nützige Bildungseinrichtung des DHV 
ein Lernbüro installieren und mit der 
ersten Ausbildungsrunde im September 
starten. Ausbildungsziel ist die Erlangen 
eines anerkannten Berufsabschlusses als 
Bürokaufmann/frau. Allerdings ist diese 
Ausbildung/Umschulung nicht für jeder-
mann zugänglich. So richtet sich die Maß-
nahme nur an Frauen mit Kind/ern, die 
unter normalen Umständen in der freien 
Wirtschaft keine Chance zur Berufsausbil-

dung bekommen. Eine weitere Besonder-
heit ist, dass die Ausbildung/Umschulung 
nur am Vormittag stattindet. Somit ist die 
eigene Ausbildung mit Kindererziehung 
und familiären Aufgaben vereinbar. 
Die Ausbildung/Umschulung dauert 29 
Monate inklusive einem Praktikum. Am 
Ende nimmt die Industrie- und Handels-
kammer die Prüfung zur Bürokaufrau ab. 
Maximal 25 Ausbildungsplätze werden 
im DHV-Lernbüro zur Verfügung stehen. 
Ob diese alle besetzt werden können, 
hängt nicht nur von der Anzahl der Be-
werberinnen, sondern vor allem von der 
Finanzierung durch die Leistungsträger 
(Agentur für Arbeit, Jobcenter, Deutsche 
Rentenversicherung u.a.) ab. Für interes-
sierte Frauen werden Informationsveran-
staltungen angeboten. Diese inden am 
Montag, 18. Februar im „Roten Haus“ 
in Waldkirch und am Dienstag, 19. Fe-
bruar im „Haus am Festplatz“ des Land-
ratsamtes Emmendingen statt. Die Ver-
anstaltungen beginnen jeweils um 10 Uhr 
und werden voraussichtlich eine Stunden 
dauern.  Vorab kann bei der südbadischen 
DHV-Bezirksgeschäftsstelle in Lörrach , 
Tel.: 07621 9391-11 Informationsmateri-
al angefordert werden. Information sind 
auch auf der Homepage www.kabi-dhv.
de abrufbar. 
 

BLHV Kreisversammlung 
Die BLHV-Kreisverbände Emmendingen 
und Lahr in Zusammenarbeit mit agi Ag-
rarhandelsgesellschaft Ichenheim, Baden 
Argrarhandel Friesenheim und der Volks-
bank Lahr laden ein:  
Wann: Mittwoch, den 23. Januar 2013, 
19.00 Uhr 
Wo: Gasthaus „Sonne“, Haupstraße 24, 
79364 Malterdingen 
Was: Vortrag zum Thema Warentermin-
börse mit dem Titel: „Funktionsweise, 
Hintergründe und Chancen der Warenter-
minbörse für Landwirte“ von Lars Kuchen-
buch, Mannheim  
Der Einluss der weltweiten Börsen auf die 
Getreidepreise auch bei uns wurde letz-
tes Jahr besonders deutlich sichtbar. Zu-
gleich standen das Finanzwesen und die 
Spekulation mit Nahrunsmitteln vermehrt 
in der Kritik. Die Zusammenhänge und 
Handlungsmöglichkeiten an der Börse 
sollen mit diesem Vortrag erklärt werden. 
Als Referenten konnten wir Herrn Lars 
Kuchenbuch von KS Agrar in Mannheim 
(www.ks-agrar.de) gewinnen, der als akti-
ver Händler täglich an der Börse aktiv ist. 
Wir sind gespannt auf den Vortrag zu die-
sem aktuellen Thema, freuen uns auf eine 
zahlreiche Teilnahme.  
Gez. Ortsvereinsvorsitzender 

Informationsveranstaltung: 
Geburt im Kreiskrankenhaus 
Emmendingen  
Die Chefärztin der gynäkologisch- ge-
burtshillichen Abteilung, Dr. Barbara 
Heitzelmann und die Hebamme Susanne 
Krieg werden den ersten Abend gestal-
ten. 
Dabei geht es zum einen über die Mög-
lichkeit der Hebammenhilfe und deren 
Angebote in der Schwangerschaft. 
Außerdem geben sie einen Überblick über 
alle Abschnitte der Geburt; von Vorwehen 
und Geburtswehen, sowie über hilfrei-
che Möglichkeiten der Entspannung und 
Schmerzerleichterung. 
In Ergänzung der Geburtsvorberei-
tungskurse geht es uns darum, wie wir 
die Gebärenden und ihre Partner in in-
dividueller und familiärer Atmosphäre 
auf ihrem Weg zur Geburt des Kindes 
unterstützen können. 
Am zweiten Abend wird eine Kinderkran-
kenschwester/Stillberaterin sie auf die 
ersten Tage nach der Geburt vorbereiten. 
Die werdenden Eltern bekommen Infor-
mationen über die Förderung der Bin-
dung (Bonding), zur Ernährung und den 
Bedürfnissen ihres Neugeborenen, so 
wollen wir die junge Familie unterstützen 
und begleiten auf ihrem Weg in die Ge-
meinsamkeit. 
 
Wann: am 23.01.2013 und am 06.02.2013, 
jeweils 18.30 – 20.00 Uhr 
Wo: im Veranstaltungsraum im Nebenge-
bäude U1 Adolf- Sexauer- Straße 3 
Kostenlose Parkplätze vor dem Haus 

 

Parkinson-Stammtisch   
Der Termin des nächsten Trefens ist der 
Montag, 28.01.2013 um 18.30 Uhr wie im-
mer im Bergmattenhof in Sexau. 
Gäste und auch Angehörige sind jederzeit 
herzlich willkommen. 
 

Kreisverband Obstbau,  
Garten und Landschaft  
Emmendingen e.V. 

Schnittkurs für Obstbäume
am 2. Februar  
Wieder am ersten Samstag des Monats 
bietet der KOGL (Kreisverband Obstbau, 
Garten und Landschaft e.V.) am 2. Febru-
ar im Kreis-Lehrgarten einen Schnittkurs 
für Obstbäume an. Bei den regelmäßigen 
Info-Veranstaltungen werden in den Win-
termonaten Praxis-Kurse angeboten, bei 
denen der richtige Schnitt erlernt oder 
Vergessenes aufgefrischt werden kann. 
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Diese Kurse sind für die Teilnehmer zwar 
kostenlos, der KOGL freut sich aber über 
jede kleine Spende als Beitrag zur Ple-
ge und Erhaltung des Lehrgartens. An-
meldung ist nicht erforderlich, je nach 
Teilnehmerzahl werden mehrere kleine 
Gruppen gebildet, mit denen erfahrene 
Fachwarte an den Bäumen die richtigen 
Schnittmaßnahmen erklären und mit den 
Teilnehmern üben. Schnittwerkzeuge 
sollten möglichst mitgebracht werden, 
damit auch jeder selbst Hand anlegen 
kann. Interessierte kommen am Samstag, 
den 2. Februar ab 10.00 Uhr in den Lehr-
garten des Kreisverbandes Obstbau, Gar-
ten und Landschaft in Kenzingen an der 
alten Hecklinger Straße. Weitere Informa-
tionen auch unter www.kogl-emmendin-
gen.de im Internet. 
 

‚s Fenster - Kleinkunst in  
Weisweil 
30 Jahre ´s Fenster - Die ganze Vielfalt 
der Kleinkunst  
Samstag, 19. Januar 2013 
Beginn: 20.30 Uhr 
Feuerwehrhaus Weisweil 
Musikkabarett mit Rock & Rollinger 
Hochdeutsch war gestern 
 
Rock & Rollinger, das sind im richtigen Le-
ben: Andy Susemihl alias Dr. Horst Rock 
(Produzent, Gitarrist) und Tommy Bloch 
alias Manfred Rollinger (Sänger). Die 
beiden Vollblutmusiker haben einen ge-
meinsamen Traum: mit Mundartrock im 
Hollywoodformat die schwäbische Spra-
che im deutschsprachigen Raum salonfä-
hig zu machen. 

Weitere Informationen erhalten Sie auf 
unserer Homepage unter www.fenster-
weisweil.de   
Karten gibt es an den bekannten Vorver-
kaufsstellen. 

ACHTUNG: 
telefonischer Vorverkauf - 
jetzt unter 07646/1411  

Vorverkaufsstellen:  
Bücherwurm Kenzingen 07644/8617, 
Landhausmode Hirtler Endingen 
07642/6020, Tourismusbüro 
Herbolzheim, Telefon 07643/93590 
 

Fr bis Mo 17,15 h , Sa 17,15 + 20,00 h 
Die 16,00 h , 8. bis 22.1. 
Das opulent inszenierte Filmabenteuer 
von Ang Lee 
LIFE of Pi: Schifbruch mit Tiger 3D 
-12- 125 min - „bes.wertvoll“ - 3. Wo 
 Eine tief bewegende Geschichte um ei-
nen Zirkusdirektor-Sohn und einem ben-
galischen Tiger , die einzigen Überleben-
den eines Schifsunglücks. 
 

**NEU 
Sonntag-Matinée 11,30 h 
Die 18,00 h , 20. + 22.1. 
Mitten in Europa gibt es sie noch: 
WINTERNOMADEN (OmdU) 
o.A. - 90 min 
Eine winterliche Herdenwanderung mit 
drei Eseln, vier Hunden und 800 Schafen. 
Das dokumentarische Filmabenteuer be-
gleitet sie auf dieser Reise... 
Anschl. kleine Diskussion mit Wander-Hir-
ten Herrn Christian DOLD 
 

**NEU 
Fr + So + Mo 20,15 h , Sa 15,30 h 
Die 18,30 h, 18. bis 22.1. 
Florian David Fitz in 
JESUS LIEBT MICH 
-12- 100 min 
Es war ja klar, dass sich Marie wieder in 
den Falschen verliebt. 
Jeshua ist einfach zu perfekt... Endlich ein 
Mann der zuhören kann... 
Happy End ? Nicht ganz ...! 

**NEU 
Fr 20,00 h, Sa 17,30 h 
So + Mo 18,00 h , 18. bis 21.1. 
Auf den Spuren einer außergewöhnlichen 
Persönlichkeit... 
LUDWIG II 
-6- 143 min 
Von Ludwigs Besteigung des Throns bis 
zu seinem Tod erlebt man im Film einen 
Menschen, der eine bessere Welt erschaf-
fen möchte. Sich nach Nähe sehnt und 
nach Schönheit strebt, aber den Zwängen 
der Realität scheitert. 
 

So 14,00 h, 20.1. 
Verlängert!!! 
DER HOBBIT: Eine unerwartete Reise 3 
D 
-12- 170 min - 5. Wo 
Eine neue ilmische Reise nach Mitteler-
de... 
 

Fr 18,00 h, Mo 20,15 h, 18. + 21.1. 
Literatur-Verilmung nach Rachel Seiferts 
LORE 
-16- 102 min - „bes. wertvoll“ - 2. Wo 
Süddeutschland 1945: Kurz vor Ankunft 
der Alliierten versucht die 15-jährige Lore 
mit ihren Geschwistern sich zu den Groß-
eltern in den Norden durchzuschlagen... 
 

Sa 20,15 h, 19.1. 
Seit 50 Jahren gibt es ihn...  den be-
rühmtesten Geheimagenten der Welt.. 
007 James Bond - SKYFALL 
-12- 143 min - 6. Wo 
 

So 16,15h, 20.1. 
Wenn die Biene stirbt, stirbt auch der 
Mensch... 
MORE THAN HONEY 
o.A. - 91 min - „bes. wertvoll“ - 6. Wo 
Dieser Film entführt Sie in das faszinieren-
de Universum der Biene. 
 

So + Die 20,30 h, 20. + 22.1. 
Marianne Sägebrecht in 
OMAMAMIA, o.A. - 105 min - 5. Wo 
Eine temporeiche Generationen-Komödie. 
 

Die 20,15 h, 22.1. 
Ein ganz beeindruckendes Filmerlebnis... 
SAMSARA, o.A. - 101 min - 2. Wo 
Gedreht in über 20 Ländern auf allen fünf 
Kontinenten, begleiten wir die Filmema-
cher auf eine „geführte Meditation“ über 
den Kreislauf des Lebens, von der Geburt 
bis zum Tod 
 

Sa + So 14,15 h, 19.+20.1. 
Die kleine Schildkröte Sammy ist ein gro-
ßer Star... 
SAMMYS ABENTEUER 2 
o.A. - 92 min - bes. wertvoll - 4. Wo 
 

So 12,45 h, 20.1. 
Familien-Kino für € 5,-- pro Nase 
MADAGASCAR 3 – Flucht durch Europa 
o.A. - 93 min 
Änderungen vorbehalten emnächst: 
SCHLUSSMACHER - Sushi in Suhl - 
Anleitung zum Unglücklichsein - 
Ritter Rost 

FILM- Programm der Löwen-Lichtspiele Kenzingen 
vom 17.1.13 bis 23.1.2013  

Tel 07644-385, www.Kino-Kenzingen.de 



Vermietungen: 3-Zi.-EG-Whg., 
84 qm, Bad mit Wanne, Garage und Gartennutzung. 

Bezug 01.03.2013, KM 400 + 25 Garage + 
NK + Kt., in Kenzingen-OT.  Tel.: 07644 / 39 59 552

Großzügige 5-Zi.-Wohnung
123 qm, EBK, Balkon, mit Gartenanteil, in Weisweil 

ab 01.02.2013 zu vermieten, Tel. 0152 25680228

Berufstätiges Ehepaar 51/51 NR
sucht 3-Zi.-DG-Whg. in Herbolzheim oder

Kenzingen zum 01.04.13 od. später.

Tel. 07645 / 917582

3-Zimmer-Wohnung gesucht
Junges Paar (Lehramtsreferendarin/Informatikstudent) aus 

Kenzingen/Heimbach sucht baldmöglichst 3-Zimmer-Wohnung 

in Herbolzheim oder Kenzingen (Kernstadt). 

Bei Interesse bitte melden unter 0172 8412730.



INSHA - Heilmethoden
„Die Neuen Heilmethoden des Wassermannzeitalters“

kostenloser Infoabend, 21. Januar 13, um 19 Uhr in Riegel

Infos/Anmeldung: Sasa Weinzierl   Tel. 07642 - 92 81 98

Prüfungen ohne Stress und Aufregung zu absolvieren, 
das ist der Wunsch aller Schüler und das Ziel 

einer Veranstaltung des LERNSTUDIOS.

Am Freitag, den 18.01.13, von 18.00 bis 19.30 Uhr wird den
Schülern vermittelt, wie sie ihre Prüfungsvorbereitungen
optimal planen und ihr Selbstverstrauen und ihre Motivation
stärken können.

Die Veranstaltung findet im LERNSTUDIO in Herbolzheim 

in der Hauptstr. 18 statt und ist gratis.

Bitte kurz anrufen und anmelden Tel.: 07643/40 007

Stress in der Prüfung – 
Prüfung ohne Stress

Wir suchen baldmöglichst erfahrene

Medizinische Fachangestellte
in Teilzeit für unser Team.

Bei Interesse melden Sie sich bitte per mail unter

praxis@frauenaerztinnen-herbolzheim.de

Praxis Dr. Frank / Dr. Richter

Herbolzheim

Freitag, 18.01.2013 ab 20.00 Uhr

Kappenabend im Dorfkrug
mit Live-Musik-Kapelle „Nostalgie“ Werner und Peter

Auf Ihren Besuch freut sich Fam. Rethaber

Weinhof-BBurg LLichteneck
Schloßbergstraße 1 � 79341 Kenzingen-Hecklingen

Blütenhonig
vom Imker zu verkaufen.

Telefon 07644 6692



im Haushalt. Tel. 93 11 56

Suche Putzstelle

Azubi med. Fachangestellte (m/w)
für Hausarztpraxis gesucht. Voraussetzung mittl. Reife ,
Bewerbung bitte mit Zeugnis u. handschr. Lebenslauf an 

Dr. med. Mamalis, Schulstraße 6,  79341 Kenzingen

Volksfürsorge AG
Versicherungsagentur

Tel. 0152 - 33 503 423

sucht nebenberuflich 

Mitarbeiter
zu 450,-- mtl. / 10 Stunden wöchentlich.

Zur Daten-/Infoaufnahme bei Kunden. Kein Verkauf!

2½-Zi.-EG-Whg. zu verkaufen
74,7 m², Bj. 95, Top-Lage, EBK, Ess- und Wohnzimmer, 

Schlafzi., gr. Bad + Gäste-WC, Garderobe, 2 Balkone,

Grünfläche, Carport, Kellerraum, 145.000,- Euro.

Tel. 0160 - 93 86 36 00

Ltd. Beamtin des Regierungspräsidiums
sucht Haus (EFH/RH/DHH) mit Garten 

zu mieten.

Tel. 0172 7645124

Suche dringend eine

2-Zimmer-Wohnung zu mieten.

Telefon 0176 66919499



Vogesenstr. 25 • 77933 Lahr • Tel. 07821/921399-0  Verkauf –21

Fax 07821/43253  •   info@stramka.de  •   www.stramka.de

KFZ-Ersatzteile

KFZ-Zubehör

Wälzlager/Dichtungen

Werkzeuge

Industriebedarf

Ihr kompetenter Partner
in Sachen Autoersatzteile & Industriebedarf

Vogesenstr. 31 � 77933 Lahr � Tel. 07821/921399-0 Verkauf-21
Fax 07821/43253 � info@stramka.de � www.stramka.de

Kosmetik-Atelier Margo Wagner
Hauptstraße 31 � 79364 Malterdingen

Telefon 07644 923600

Kosmetikbehandlungen ab 39 
Fußpflege ab 22 

Hilfee bbeei:: Hautalterung, Milien, Unreinheiten
Das Geschäft ist geöffnet:
Di., Do. + Fr.  von 9 - 12 Uhr und 15 - 18 Uhr
Termine nach Vereinbarung, auch außerhalb der Öffnungszeiten.

Neue

High-

lights

NUSSBAUM-STAMMHOLZ
sowie alle anderen Laubstammhölzer gesucht.
TOUSSAINT GMBH, 79341 Kenzingen 

Tel. 07644 - 310, Fax 07644 - 4196, Mobil 0172 - 870 8303

Eine Anzeige im Primo-Amts-, Mitteilungs- oder
Infoblatt hilft – beim Kaufen oder Verkaufen



Keine Zeit, kein Geld, evtl. gekündigt?
Wir haben eine gute Lösung für Sie! Wenn Sie
Ihre Zukunft neu gestalten möchten, und selbst-
ständig arbeiten können, rufen Sie uns jetzt an
unter: 0174-7773320, 10.00 - 19.00 Uhr

Verständnisvolle Hilfe, sachkundige Beratung und Auskunft

BESTATTUNGSINSTITUT

Bestattungen-Überführungen
von und nach jedem

gewünschten Ort
Erledigung aller Formalitäten

Schwabentorstr.  6, 79341 Kenzingen, Tel. 0 76 44/44 41

79336 Herbolzheim, Tel. 0 76 43/44 41

®

Rufen Sie einfach an:

0 76 43 / 91 30 80
79336 Herbolzheim
Zweigstelle: 79341 Kenzingen
Telefon 0 76 44 / 93 04 12

• Altenpflege
• Krankenpflege
• Hauswirtschaftliche Hilfe
• Mahlzeiten-Bringdienst
• Dorfhelferinnen
• Helferkreis …

Vertrauen Sie
unserer

Erfahrung !unserer

Wenn Picki, dann zur Sigi
Kosmetik - Fußpflege

(auch Hausbesuche) Tel. 0 76 44 / 47 17


